
1

Geo-Naturpark
aktuell

Jahrgang 13 · Ausgabe Nr. 21 · 2. Halbjahr 2015

Infomagazin des Geo-Naturparks Bergstraße-Odenwald

	Veranstaltungskalender bis Dezember 2015 
	Das Aussendienst-Team: Unterwegs für Sie  

 in der Region
	Kids im Geo-Naturpark: Juniorforscher,  

 Abenteuer und Action…
	Portrait: Ranger im Profil
	Besuchen: Geopark-Pfade, Geopunkte, Eingangstore, 
	Unterwegs: Geopark vor Ort,  

 Geopark-Ausstellung, BankArt  

	Lecker: Köstliches aus Wald und Wiese 
	Neu: Produkte und Publikationen
	Barrierefrei: Ausflugstipps und Infos 
	Auszeichnung: Geotop des Jahres 2015 
	MTB-News: Aktionstage, Bike-Magazin, Perspektiven
	Geheimtipp: Lieblingsorte
	Gemeinsam: Wir und unsere Partner 
	Über die Region hinaus: 
  Naturparke Habichtswald und Vogelsberg  

In dieser Ausgabe



2

WIR SIND FÜR SIE DA – unser Service für die Region

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

der Sommer kann kommen! 

Rechtzeitig zur Sommer- und Ferienzeit können Sie aus unserem 
umfangreichen Programm Ihre Veranstaltung  auswählen. In 
der neuen „GeoNaturpark aktuell“ haben wir nahezu 500 Veran-
staltungen, Führungen und  Wanderungen für Sie zusammen-
gestellt.

Und auch unser Außendienst war fleißig unterwegs; die Wan-
derparkplätze wurden gesäubert, Hecken geschnitten, Wiesen 
gemäht, die Geopark-Pfade und Geopunkte überarbeitet, so dass 
einer schönen Wanderung im Geo-Naturpark nichts mehr im 
Wege steht. 
Empfehlen kann ich Ihnen hierzu die Angebote der Geopark-
vor-Ort Begleiter. Zwei der Geopark-vor-Ort Teams stellen wir 
Ihnen in dieser Ausgabe vor – das Team aus Groß-Umstadt und 
das Team aus Fischbachtal. Insgesamt 21 dieser Geopark-vor-
Ort Gruppen sind in der Region unterwegs – sicher auch in Ihrer 
Nähe. Schauen Sie einfach in unsere Veranstaltungsübersicht, Sie 
werden bestimmt das für Sie passende Angebot finden. 
Hilfreich für eine Wanderplanung sind auch die Erlebniskarten 
„Faszination Erdgeschichte“ und „Kultur und Freizeit“ mit Be-
gleitbroschüren.  Die informationsreichen Karten und Broschü-
ren können Sie bei der Odenwald Tourismus GmbH, der Welterbe 
Grube Messel gGmbH oder bei uns erhalten. Die Kontaktdaten 
finden Sie auf Seite 18.
Besondere Tipps finden Sie auf Seite 22. Dort stellen zum ers-
ten Mal langjährige Kooperationspartner ihre Lieblingsorte vor. 
Auch diese sind sicherlich einen Besuch wert.
Ich bin überzeugt, dass Sie aus dem vielfältigen Angebot das für 
Sie Richtige finden werden. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen schönen und erlebnisreichen Sommer.

Ihr Reinhard Diehl

Für Sie unterwegs in der Region: Unser Aussendienst-Team  
Der Geo-Naturpark hat eine Vielzahl von Einrichtungen  
geschaffen, die ein entspanntes Erleben und Entdecken von 
Natur und Landschaft ermöglichen. Von den Naturpark-Wan-
derparkplätzen über die Schutzhütten, die Jugendzeltplätze, 
und die Grillplätze bis hin zu den Wander-Orientierungstafeln, 
Wegweisern, Barrieren, Geopark-Pfaden und Geopunkten 
reicht das  Spektrum. All dies bedarf einer stetigen Unterhal-
tung und Pflege. So werden die Wiesen der Jugendzeltplätze 
und die Grasflächen rund um die Informationstafeln regelmä-
ßig gemäht, die Hecken an den Parkplätzen geschnitten, Tafeln, 
Barrieren und Wegweiser in Ordnung gehalten und die Schutz-
hütten überprüft und – wenn notwendig – repariert. Diese, 
entsprechend der Größe des Geo-Naturpark-Gebietes, höchst 
anspruchsvolle Aufgabe wird von unserem dreiköpfigen Au-
ßendienst-Team Stefan Herd, Olav Lindenau und Michael Mink 
mit hoher Kompetenz und Zuverlässigkeit umgesetzt. So ha-
ben sie etwa in der Gemarkung Höchst (Odenwaldkreis) jüngst 
gleich vier reparaturbedürftige Schutzhütten instandgesetzt, 
sodass die Wanderer bei widrigen Witterungsverhältnissen 
wieder ein trockenes Plätzchen im Wald vorfinden.

Herzlichen Dank an das Außendienst-Team!                
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UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK  (Details unter www.geo-naturpark.de)

Veranstaltungsübersicht Juli bis Dezember 2015
Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info

Juli 2015
01.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Englischsprachige Führung: Königstuhl - Felsenmeer 18:00, Treffpunkt bei Anmeldung,   

T: 06220-9228908

01.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung über die Gaisbergscholle 10:00, HD, Bergbahnst. Molkenkur,   
T: 06221-5828333

01.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Geschichte der Kulturtechnik-Feuer 18:00, HD-Handschuhsheim,  
T: 06221-5828333

03.07. Bergsträßer Winzer und 
Weinbauverband Bergstraße Große Weinprobe 17:30, HP, Weinmarkt-Festzelt,   

T: 06252-79940

04.07. Stadt Darmstadt Mathildenhöhe – auf dem Weg zum UNESCO Welterbe 15:00, Museum Künstlerkolonie,   
T: 06151-134511

04.07. Stadt Weinheim Exotenwald: Wald ferner Länder 16:00, kleiner Schlosshof, T: 06201-874450

04.07.    Geopark vor Ort – Heidelberg Waldkugelbahn selbst bauen 14:30, Treffpunkt bei Anmeldung,   
T: 06221-911911

04.07. Geopark vor Ort – Walldürn Waldsagenführung 18:00, Alte Amorbacher Str., T: 06282-67155

05.07. Geopark vor Ort – Höpfingen Heilkräuterführung im NSG Waldstetter Tal 18:00, Waldstetten, Richtg.Bretzingen,   
T: 06282-67155

05.07. Geopark vor Ort – Walldürn Wanderung: Brunnen-Mühlen-Pumpen 14:00, Zeltplatz Hornbacher Tal,  
T: 06282-67155

05.07. Geopark vor Ort – Ried Führung: Atelier und Altes E-Werk  14:00, Gernsheim, Altes E-Werk,  
T: 06258-4828

05.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Oftersheimer Alpen 10:00, Oftersheim, Oberfeldweg,  
T: 06221-5454783

05.07. Geo-Naturpark und Wirtschaftsregion 
Bergstraße 3. Mountainbike-Rallye Überwald 10:00, W.-Michelb.Rudi-Wünzer-Halle,  

d.dewald@geo-naturpark.de

05.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Waldwanderung: Geschichten von Wald,  
Baum und Mensch  

14:00, HD, Bierheldenhof,    
T: 06221-5828333

05.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Heil- und Wildkräuterführung über die Klosterwiesen 15:00, HD-Ziegelhausen, Stift Neuburg,  
T: 06221-5828333

05.07. Stadt Eberbach Nachtwächterführung: Zeitreise 21:00, Pulverturm Innenhof, T: 06271-87242

05.07. Geopark vor Ort – 
Großostheim-Pflaumheim Spurensuche: Von Runen und Alraunen 14:00, Pflaumheim, Kirchplatz, 

T: 06206-9988758

05.07.  Geopark vor Ort – Großostheim Familienführung: Alte Handwerksberufe 15:00, Bachgaumuseum, T: 06206-998499

05.07. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt: Melibokus 10:00, Löwenplatz,   
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

05.07.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Englischsprachiges Programm: 
Wild Goose Tales

11:00, Bioversum Darmstadt,  
T: 06151-97111888

05.07.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor: Von Faltern, Schwärmern und Spinnern 14:00, Bioversum Darmstadt,   
T: 06151-97111888

05.07. Geopark vor Ort – Walldürn Themenwanderung: Brunnen, Mühlen, Pumpen 14:00, P Zeltplatz Hornbacher Tal,  
T: 06282-67155

05.07. Stadt Weinheim Rundgang: Weinheimer Heilpflanzengarten 11:00, Weinheim, Schlosspark, 
T: 06201-34942

07. / 
21.07. Gemeinde Wilhelmsfeld Achtsamkeitsspaziergang: Von der Hektik zur Ruhe 18:30, Treffpunk bei Anmeldung,  

T: 06220-9228908

10.07. Geopark vor Ort – Heidelberg After-Work-Party: Kochen mit Blüten und Wildkräutern 17:30, HD, Botanischer Garten,  
T: 06221-5454783

10.07. Geopark vor Ort – Überwald Nachtwächterführung durch die Gassen von Wald-Michelbach 21:00, Wald-Michelbach, Backhaus,  
info@ueberwald.eu 

10.-12.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Workshop: Holzbildhauen 11:00, HD-Kohlhof, T: 06221-6593532

11.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Spaziergang: Naturbegegnungen mit Herz und Hand 10:00, HD-Weststadt, Marktplatz,  T: 06221-5828333

11.07. Geopark vor Ort – Großostheim Führung: Abenteuer unterirdisches Großostheim 14:00, Großostheim, Marktplatz, T: 06206-1226

11.07. Geopark vor Ort – Überwald Backtag im historischen Backhaus 11:00, W.-Michelb., Backhaus Hofwiese,   
T: 06207-5675

11.07. Bioland Imkerei Glückshonig /  
Geo-Naturpark Anfängerkurs: Bienen halten, 5. Abernten, Jungvolkpflege 14:00, Otzberg, Ober-Klingen,   

www.glueckshonig.de/bienenhalten.html

11.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Abendwanderung zum Rindenhäuschen 20:00, HD, Schlosspark, Besucherzentrum,  
T: 06221-5828333

11.07. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt: Melibokus 10:00, Löwenplatz,   
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

12.07.   Bioversum Kranichstein-Darmstadt Waldemars Waldgeschichten: Zeigt her eure Schnäbel 11:00 und 13:00, Bioversum Darmstadt,   
T: 06151-97111888

12.07.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor: Die Farben der Natur 14:00 und 15:00, Bioversum Darmstradt,   
T: 06151-97111888

12.07. Route der Regionalgärten Führung: Heilpflanzengarten der Heydenmühle 11:00, Otzb.-Lengfeld, Heydenmühle,  
www.9kraeuter.de

12.07. Geopark vor Ort – Neckartal Altstadt-Rundgang: Neckarsteinach kennenlernen 11:30, Neckarsteinach, Weiße Flotte,   
robinheal@email.de

12.07. Geopark vor Ort – Weschnitztal Heimatkundliche Führung: Waldhufendorf Zotzenbach 13:00, Zotzenbach, P Trommhalle,  T: 06201-33017

12.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Die Denkmäler auf dem Heiligenberg 14:30, Heiligenberg, Aussichtsturm,  
T: 06221-5828333

12.07. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Geoparkranger Juniorforscherprogramm: Outdoor und Labor 14:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt,  T: 06251-7079920

12.07. Geopark vor Ort – Weinheim „Land-Art“ mit Exkursion durch den Exotenwald 10:00, P Weinheimer Exotenwald,  T: 06201-340832
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UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK          

Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info
15.07. Stadt Miltenberg Führung: Museum, Burg Miltenberg, Ikonen u. moderne Kunst 18:00, Miltenberg, Museum, Burg,   

T: 09371-9488944

16.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Impulse für ein erfülltes Leben: Weisheit der indigenen Völker 18:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

16.07. Stadt Weinheim Wildkräuterspaziergänge: Toskanischer Flair, Weinheim 16:45, Weinheim, B3/Ecke Römerloch,   
T: 06201-874450

18.07. Geopark vor Ort – Weinheim Fackelwanderung: Historische Altstadt bei Nacht 21:30, Weinheim, Marktplatzbrunnen,   
T: 06201-844229 

18./26.07. Geopark vor Ort – Überwald Mühlenwanderung 11:00, Wald-Michelbach, T: 06207-605744

18.07.   Felsenmeerdrachen – Lautertal Felsenmeer-Familienspaß: Märchentour und Schatzsuche Felsenmeer, Infos bei Anmeldung,   
T: 06254-9403010

18.07. Stadt Weinheim Jubiläumsaktion, Königin der Pflanzen: Die Rose 10:00, Weinheim, Heilpflanzengarten,  
T: 06201-34942

18.07. Route der Regionalgärten Kräuterwanderung in Brombachtal 9:00, Langenbrombach, Zeller Str. 33,  
T: 06063-9517613

18.und 19.07. Welterbe Areal Kloster Lorsch Freilichtlabor Lauresham, Thema: Rund ums Rind 10:00, Kloster Lorsch, Lauresham, T: 06251-103820

18.07. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour: Deichbruch 13:00, UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt,  
T: 0173-3264801

19.07. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour: Hexenpfad 9:00, UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt,   
T: 0173-3264801

19.07. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt - Stadt 15:00, Löwenplatz,   
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

19.07. Gemeinde Mudau Gauwanderung Main-Neckar-Turngau 10:45, Mudau, Scheidental, Sportplatz,  
T: 06248-7827

19.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung zum Thema: Eiszeit, Wüste, Bergbau 10:30, HD-Russenstein, T: 06221-5828333

19.07. Stadt Weinheim Hermannshof: Ostasiatische Schönheiten 11:00, Hermannshof, T: 06201-13652

19.07. Geopark vor Ort – Erbach MTB-Tour entlang des Limes im Dreiländereck 10:30, Hesseneck-Kailbach, thomas@flo-muench.de

19.07. Geopark vor Ort – Fürth Wanderung: Grenzsteine erzählen Geschichten 10:00, Fürth, Forsthaus Almen, T: 06253-87206

19.07. Geopark vor Ort – Überwald Wanderung: Waldlehrpfad 9:30, P Oberschönmattenwag, T: 06207-942426

19.07. Geopark vor Ort – Weinheim Wanderung: Geopark-Pfad Steine, Schluchten und Sagen 15:00, P Ursenbacher Höhe, L 596,  T: 06201-340832

19.07. Geopark vor Ort – Überwald Weitblick-Wanderung 10:00, Treffpunkt bei Anmeldung T: 01573-7441408

19.07. Geopark vor Ort – Überwald Genuss-Wanderung, Panoramaweg und Infozentrum 13:30, Treffpunkt bei Anmeldung,  T: 0160-90260153

19.07.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor: Die Vorlieben der Pflanzen 14:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

19.07. Geopark vor Ort – Walldürn Kneipenführung 16:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

22.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Wildkräuter der Weinberge 17:30, HD-Rohrbach, Soldatenweg, T: 06221-5828333

24./31.07. Stadt Miltenberg Tour of Miltenberg in English 14:00, Tourist-Information, T: 09371-9488944

25.07. Bioversum Kranichstein-Darmstadt Kräuterworkshop: Hilfe bei kleinen Gebrechen 11:30, Bioversum Darmstadt,  T: 06151-97111888

25.07. Stadt Neckarsteinach Sommerfest: Tag des Gastes 16:00, Neckarlauer, www.neckarsteinach.com

25.07. Geopark vor Ort – Walldürn Jubiläums-Nachtwächterführung:  
Durch die Gassen der Altstadt 20:00, Burgstr./Schlossplatz , T: 06282-67155

25.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Spaziergang: Ziegelhausen 16:00, HD-Ziegelhausen, ehem.Kirche,  
T: 06221-5828333

25.07. Geopark vor Ort – Weinheim Besichtigung: Besucherbergwerk Grube Marie in der Kohlbach 14:00, Hohensachsen, Grube Marie,   
T: 06201-592823

26.07. Stadt Miltenberg Führung: Miltenberg im Mittelalter 14:00, Museum Marktplatz, T: 09371-9488944

26.07. Geopark vor Ort – Weinheim Amüsante Führung durch die Altstadt: Sprichwörter, 
Redewendungen

14:00, Weinheim, Marktplatzbrunnen,   
T: 06201-874450

26.07. Geopark-Ranger und Gemeinde 
Waldbrunn Geoexkursion: Auf den Spuren des Vulkans am Katzenbuckel 10:00, Waldbrunn, P Turmschenke,  T: 06274-927855

26.07.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor: Baustoffe in der Natur 14:00 u. 15:30, Bioversum Darmstadt,   
T: 06151-97111888

26.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Die Geheimnisse des Heiligenbergs 15:00, Heiligenberg, P Treffpunkttafel, T: 06221-
5828333

26.07.  Geopark-Eingangstor Eberstadt Aktionstag: Eberstadter Höhlenwelten, Buchen 13:00, Besucherzentrum, Tropfsteinhöhle,   
T: 06281-2780

26.07. Geopark vor Ort – Heidelberg Erlebniswanderung: NSG Russenstein 16:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06221-9987895

26.07. Kalenderwanderung Juli 2015 Zum Wimpfener Fosthaus 9:30, Neckarbischofsheim, Ortsmitte,  
T: 06207-7013

27.07. – 
01.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt Sommerakademie: In der Au, Teil 1 UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt,  

T: 06158-1886451
27.07. –  
29.07. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt Workshop: Anlage einer Eidechsenmauer 9:30, UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt,  

T: 06158-1886451

28.07.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Forschertreff: Bootsrennen am Ruthesenbach 14:30, Bioversum Darmstadt,  T: 06151-97111888

28.-31.07  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Ferienprogramm für Familien mit Kindern ab 8 Jahren Infos: Bioversum Darmstadt,  T: 06151-97111888

30.07. – 05.08. Geopark vor Ort – Heidelberg Workshop: Holzbildhauen 11:00, HD-Kohlhof, T: 06221-6593532

31.07. Geopark vor Ort – Großostheim-
Pflaumheim Obstbaumschnittlehrgang 18:00, Pflaumheim, Obstanlage,  T: 06206-5904
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UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK          

Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info

August 2015
01.08. Stadt Eberbach Nachtwächterführung: Zeitreise 20:00, Pulverturm Innenhof, T: 06271-87242

01.08. Geopark vor Ort – Weinheim Wanderung: Sechs-Mühlen-Tal erleben Vorplatz Peterskirche, T: 06201-874450

01.08. Stadt Mosbach Kräutermarkt 9:00, Markt- u. Kirchplatz, T: 06261-82472

02.08. Stadt Weinheim Führung: Heilpflanzengarten 11:00, Schlosspark, Kräutergarten,  T:  06201-34942

02.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Waldgeschichten für Kinder 11:00 u. 13:00, Bioversum Darmstadt,   
T: 06151-97111888

02.08. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Über die Gaisbergscholle 10:00, HD Bergbahnstation Molkenkur,  
T: 06221-5828333

02.08. Geopark vor Ort – Walldürn Waldsagenführung 16:00, P Alte Amorbacher Str., T: 06282-67155

02.08. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Morgenerwachen, Sonnenaufgang über dem 
Odenwald

5:00, HD-Ziegelhausen, P Langer Kirschbaum,   
T: 06221-5828333

02.08. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt: Melibokus 15:00, Löwenplatz,  
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

02.08. Gemeinde Mudau Radtour: Rund um Mudau 11:15, Mudau, Rathaus, 06284-7827

02./09./16./ 
23./30.08. Geopark vor Ort – Ried Führung: Atelier und Altes E-Werk 14:00, Gernsheim, Altes E-Werk, T: 06258-4828

02.08. Geopark vor Ort – Erbach MTB-Tour entlang des Limes im Dreiländereck 10:30, Hesseneck-Kailbach,  thomas@flo-muench.de

02.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor: Mit der Kraft der Sonne 14:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

04.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Forschertreff für Opa, Oma, Enkel: Schmuckwerkstatt 14:30, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

04./11./18./ 
25.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Ferienprogramm für Familien mit Kindern: Was Pflanzen 

mögen 15:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

05./12./19./ 
26.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Ferienprogramm für Familien mit Kindern: Bachexkursion 15:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

05.08. Geopark vor Ort – Heidelberg Englischsprachige Führung: Kohlhof – Michelsbrunnen 18:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

05./12./19./ 
26.08.  

Eberstadter Tropfsteinhöhle  
Buchen-Eberstadt Kinder-Höhlenführung 16:30, Besucherzentr. Tropfsteinhöhle,  

T: 06281-2780
06./13./16./ 
27.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Ferienprogramm für Familien mit Kindern: Aus Alt macht Neu 15:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

06. und  
07.08.  Geopark-Ranger Kräuterworkshop: Blütenzauber 9:30, Habitzheim, Freier Platz, T: 06162-71771

07.08. Geopark vor Ort – Überwald Nachtwächterführung durch die Gassen von Wald-Michelbach 20:30, Wald-Michelbach, Backhaus,  
e-mail: info@ueberwald.eu 

07./14./21./ 
28.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Ferienprogramm für Familien mit Kindern: Bootsrennen 15:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

08.08. Geopark vor Ort – Überwald Backtag im historischen Backhaus 11:00, W.-Michelb., Backhaus Hofwiese,  
T: 06207-5675

08.08.  UBZ Schatzinsel Kühkopf - Stockstadt Schnorcheln im Wechselsee Biebesheim 14:00, P Wechselsee, T: 06158-1886451

08.08. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt: Melibokus 15:00, Löwenplatz,   
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

08.08. Geopark vor Ort – Fischbachtal Kräuterführung 10:00, Nonrod, Gasthaus Grüner Baum,  
T: 06166-930026

08.08. Stadt Miltenberg Miltenberger Kellerführung 14:00, Marktplatz am Schnatterloch,  
T: 09371-9488944

09.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor: Die Farben der Natur 14:00 u. 15:30, Bioversum Darmstadt, 
T: 06151-97111888

09.08. Gemeinde Mudau Exkursion: Pflanzenschätze 10:00, Mudau, Rathaus, T: 06284-7827

09.08. Stadt Weinheim - Hermannshof Führung: Gestalten mit Farben und Texturen 11:00, Hermannshof, T: 06201-13652

11.08.  Geopark vor Ort – Walldürn Kinderaktion: Mit dem Nachtwächter auf Streife 20:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

14.08. Geopark vor Ort - Buchen Fachführung: Tropfsteinhöhle und Steinbruch 14:00, Besucherzentr. Tropfsteinhöhle,  
T: 06281-2780

15.08. Geopark vor Ort – Walldürn Stadtspaziergang 16:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

15./22./29.08. Stadt Weinheim Exotenwald: Wald ferner Länder 16:00, Obertorstraße, kl. Schlosshof,  
T: 06201-874450

15.08. Bioland Imkerei Glückshonig /  
Geo-Naturpark Anfängerkurs: Bienen halten; 6. Spätsommerpflege 14:00, Otzberg, Ober-Klingen  

www.glueckshonig.de/bienenhalten.html

15.08. Geopark vor Ort – Überwald MTB-Tour: für Genussbiker und Landschaftsgenießer 10:00, W.-Michelb, P Wald-Schwimmb.,  
T: 06207-5675

15.08. Geopark vor Ort – Mosbach Wanderung: Das Leben im und am Odenwälder Elzbach 13:00, Aldi P, Mosbacher Brauhaus, T: 06261-91880

15.08. Stadt Miltenberg Führung: Stille Wege und Winkel 16:00, Ev. Johanneskirche, Burgweg,  
T: 09371-9488944

16.08. Geopark vor Ort – Fürth Wanderung: Auf den Spuren des Bergbaus bei Weschnitz 10:00, Forsthaus Almen, T: 06253-87206

09.08. Gemeinde Mudau Busrundfahrt: Kulturhistorische Gemeinderunde Mudau 13:30, Mudau, Rathaus, T: 06284-7827

16.08. Geopark vor Ort – Heidelberg Erfahrung der Sinne: Achtsamkeit in der Natur 10:00, HD-Handschuhshm. Forsthaus,   
T: 06221-5828333

16.08. Stadt Darmstadt Führung: Orangerie, Prinz-Emil-Garten 15:00, Jahnstraße, Eingang Orangerie,  
T: 06151-134511

16.08. Geopark vor Ort – Neckartal Wanderung: An Grenzen gehen – Hirschhorn, Neckarsteig 11:00, Hirschhorn, Bahnhof, robinheal@email.de

16.08. Geopark vor Ort – Weinheim Wanderung: Geopark-Pfad – Steine, Schluchten und Sagen 15:00, P Ursenbacher Höhe, L 596, T: 06201-340832



6

UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK          

Datum Veranstaltung Thema Treffpunkt - Anmeldung - Info
16.08. Geopark vor Ort – Großostheim-

Schaafheim Besichtigung: Straußenfarm – Ein Stück Afrika in Schaafheim 11:30, stündl., Schaafhm. Tannenhof,   
T: 06073-980774

16.08. Geopark vor Ort – Überwald Wanderung: Waldlehrpfad 9:30, P Oberschönmattenwag, T: 06207 942426

16.08.  Geopark-Ranger/ Welterbe Grube Messel 
gGmbH Geowerkstatt: Urpferd & Co. -  Fossilien gestalten 14:00, Besucherzentr. Grube Messel,  

T: 06159-717590

20.08. Geopark vor Ort – Heidelberg Impulse für ein erfülltes Leben: Die Weisheit der 
Naturmännchen

18:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

21.08. Geopark vor Ort – Weinheim Weinheim bei Nacht, Rund um den Rodensteiner Brunnen 21:00, Rodensteinbrunnen, T: 06201-874450

22.08. Geopark vor Ort – Großostheim Wanderung: Essbare Wildpflanzen 14:00, Blockhütte am Wendelin, T: 06206-6516

22.08. Markt Bürgstadt: Weinerlebnis Franken Rotweinwanderung 14:00, Tabakhalle Bürgstadt, T: 09371-404119

22.08. Route der Regionalgärten Auf den Spuren (ur)alter Bräuche 9:30, Lengfeld, Heydenmühle, T: 06063 9517613

22.08.   Geopark vor Ort – Weinheim Auf Ritterpfaden die Burgruine Windeck erobern 14:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

22.08.  Stadt Weinheim Heilpflanzengarten: Kräuter für Kids, Zauberpflanzen räuchern 10:00, Schlosspark, T: 06201-34942

22.08. Gemeinde Abtsteinach MTB-Tour: Steinachtal-Neckartal-Steinachtal 13:00, U.-Abststeinach, Schulturnhalle,  
T: 06207-921741

22.08. Geopark vor Ort – Weinheim Besichtigung: Besucherbergwerk Grube Marie, Kohlbach 14:00, Eingang Bergwerk Kohlbach, T: 06201-592823

23.08. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt: Melibokus 15:00, Löwenplatz,  
 mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

23.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf - Stockstadt Durch das Bienenjahr mit Kühkopf-Imkerei Gottschall 14:00, UBZ, Bienenhaus, T: 06158-1886451

23.08. UBZ Schatzinsel Kühkopf, - Stockstadt Aktionstag: Die Fähre fährt Ganztägig Guntersblum/Kühkopf,  
www.kuehkopf-faehre.de

23.08. Stadt Darmstadt Führung: Park Rosenhöhe 11:00, Rosenhöhe, Eing.Löwentor, T: 06151-134511

23.08. Geopark-Ranger/Geopark vor Ort – 
Heidelberg Wanderung rund um den Bierhelder Hof 14:15, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221 911911

23.08.  Über Feld und Flur - Geopark-Ranger  
und Odenwälder Landwirte Hof- und Dreschfest im Mosautal 10:00, Mossautal, Güttersbacher Str., T: 06062-3233

23.08. Geopark vor Ort – Weinheim „Land-Art“ mit Exkursion durch den Exotenwald 10:00, P Weinheimer Exotenwald,  T: 06201 340832

23.08. Geopark vor Ort – Walldürn Bergkirchenführung 14:00, Rippberg, Bergkirche, T: 06282- 67155

23.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor für Familien mit Kindern: Pflanzenöle 14:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

25.08.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Forschertreff für Opa, Oma, Enkel: Herbar anlegen 14:30, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

27.08. Geopark vor Ort – Heidelberg Erlebnis: Bio-Bauernhof 16:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221-9987895

28.-30.08. Bergsträßer Winzer eG Wein- und Sektfest Viniversum Bergstraße, Heppenheim,   
T: 06252-79940

29.08.  UBZ Schatzinsel Kühkopf – Stockstadt Erlebnis: Fledermäuse, Batnight auf dem Hofgut 19:00, Hofgut Guntershausen, www.naturgucker.de

30.08. Geopark vor Ort – Großostheim-
Pflaumheim Führung: Pflaumheimer Obstanlage 14:00, Tor an Schule, St.-Anna-Weg, T: 06026-7245

30.08. Geopark vor Ort – Neckartal  Altstadt-Rundgang: Neckarsteinach kennenlernen 11:30, Neckarsteinach, Ticketschalter, Neckarufer 
robinheal@email.de

30.08.   Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor für Familien mit Kindern: Gebilde im Wald 14:00 u. 15:30, Bioversum Darmstadt,   
T: 06151-97111888

30.08. Geopark vor Ort – Weinheim Kostümführung: Als Weinheim noch ein Dorf war 14:00, Marktplatzbrunnen,  T: 06201-874450

30.08. Geopark vor Ort – Walldürn Klein-Frankreich-Führung 16:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

30.08. Kalenderwanderung August 2015 Im Modautal 9:30, P Heidekopf, zw.Gr.Bieb u.Hahn, T: 06207-7013

30.08. Stadt Buchen Bus-Expedition entlang des Limes 9:00, Bezirksmuseum, Hof, T: 06281-2780

31.08.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt, 
Geopark-Ranger Ferienprogramm: Tümpeln für Kinder 9:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

31.08. - 05.09. Geopark vor Ort – Ried Lehrmuseum im Alten E-Werk, Gernsheim: Holzschnitt Gernsheim, Altes E-Werk, T: 06258-4828

September 2015
01.-04.09.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Ferienprogramm für Familien mit Kindern Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

01.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt, 
Geopark-Ranger Ferienprogramm: Fledermäuse, Kobolde der Nacht 9:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

02.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt, 
Geopark-Ranger Ferienprogramm: Orientierung mit Karte und Kompass 9:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

02.09. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters 20:00, Markplatzbrunnen, T: 06201-874450

02.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Englischsprachige Führung: In the footsteps of Empress Sissy 18:00, Treffpunkt bei Anmeldung,   
T: 06220-9228908

02./09.09.  Eberstadter Tropfsteinhöhle  
Buchen-Eberstadt Kinder-Höhlenführung 16:30, Besucherzentr. Tropfsteinhöhle,  

T: 06281-2780

03.09.  Geopark vor Ort – Walldürn,  
Geopark-Ranger Ferienprogramm: Orientierung mit Karte und Kompass 9:00, GIZ Walldürn, T: 06282-67155

03.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt, 
Geopark-Ranger Ferienprogramm: Wildbienen und Hummeln 9:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

04.09. Geopark vor Ort – Überwald Führung: Bergbau, Bahn und Brauerei 18:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06207-5838

04.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt, 
Geopark-Ranger Eltern-Kind-Veranstaltung: Tierfiguren aus Speckstein 9:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

05.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt, 
Geopark-Ranger 

Ferienprogramm: Bionik – was sich der Mensch von der Natur 
abschaut 9:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451
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05.09 Stadt Eberbach Nachtwächterführung: Zeitreise 21:00, Pulverturm Innenhof, T: 06271-87242

05./12./19./ 
26.09. Stadt Weinheim Exotenwald: Wald ferner Länder 16:00, Brunnen kleiner Schlosshof, T: 06201-874450

05.09. Geopark vor Ort – Weinheim Fackelwanderung: Historische Altstadt 20:30, Marktplatzbrunnen, T: 06201-844229 

05.09. Geopark vor Ort – Klein-Umstadt Weinbau: Im Obst- und Weinherbst unterwegs, mit Weinprobe 14:00, P Bürgerhaus Klein-Umstadt, T: 06078-781281

05.09. Geopark vor Ort – Ried Führung: Knoblochsaue 13:00, P Knoblochsaue, T: 0163-3051134

05.09. Geopark vor Ort – Großostheim www.wandern, weihwasser, wein: anspruchsvolle 
Weinwanderung 14:00, Marktplatz, T: 06026-5590

05. und 06.09. Welterbe Areal Kloster Lorsch Freilichtlabor Lauresham: Wein- und Obstfest 10:00, Kloster Lorsch, Lauresham,  T: 06251-103820

06. und 27.09. Geopark vor Ort – Ried Führung: Atelier und Altes E-Werk mit Mario Derra  14:00, Gernsheim, Altes E-Werk, T: 06258-4828

06.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Beobachtungen an der Hohen Straße entlang 13:45, Ziegelhausen, P, Langer Kirschbaum,  
T: 06221 975032

06.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Heil- und Wildkräuterführung über die Klosterwiesen 15:00, HD-Ziegelhausen, Stift Neuburg,  
T: 06221-5828333

06.09. Geopark vor Ort – Großostheim Führung: Großostheimer Türme u. Geschichten 14:00, Großostheim, Spitzer Turm, T: 0171-4210413

06.09.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Waldemars Waldgeschichten: Eichhörnchen 11:00 und 13:00, Bioversum Darmstadt,  
T: 06151-97111888

06.09.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor für Familien: Basteln mit Naturmaterialien 14:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

06.09. Geopark vor Ort – Weinheim Durch Weinheims Altstadt und Exotenwald 14:30, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

06.09. Geopark vor Ort - Michelstadt Führung: Geopark-Pfad Michelstadt 14:00, P Friedhof

06.09. Stadt Weinheim Führung: Weinheimer Heilpflanzengarten 11:00,Schlosspark, T: 06201-34942

06.09. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt: Melibokus 10:00, Löwenplatz,  
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

08.09. Stadt Miltenberg Führung: Museum Stadt Miltenberg 19:00, Museum, T: 09371-9488944

11.09. Geopark vor Ort – Weinheim Führung: Durch Waid und Ofling 17:00, Weinheim, Eisleber Str. 3,Hotel,  
T: 0171-9149082, 06201-53506

11.09. Geopark vor Ort – Heidelberg After-Work-Party: Kulinarisch-botanischer Rundgang 
Heidelberger Stadtwald

17:30, HD-Rohrbach, P Bierheldenhof,  
T: 06221-5454783

11.09. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt Ausstellungseröffnung: Internationales Jahr des Bodens 18:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

12.09. Geschichtsverein  Zwingenberg Nachtwächterführung Zwingenberg 20:00, Löwenplatz,   
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

12.09. Bioland Imkerei Glückshonig /  
Geo-Naturpark Anfängerkurs: Bienen halten, 7. Kontrolle Futtervorrat 14:00, Otzberg, Ober-Klingen,  

www.glueckshonig.de/bienenhalten.html

12.09. Geopark vor Ort – Walldürn Nachtwächterführung 20:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

12.09. Geopark vor Ort – Weinheim Führung: Zeit- und Stadtgeschichte 14:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

12.09. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt - Fürstenlager 10:00, Löwenplatz,   
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

12.09. Bioversum Kranichstein-Darmstadt Kombi-Führung Jagdschloss und Bioversum: Jagd und 
Artenvielfalt 15:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

12.09. und 
13.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Einführungskurs in die Pilzkunde 9:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221-5828333

13.09. Geopark vor Ort – Ried Tag des offenen Denkmals, 110 Jahre E-Werk Gernsheim, Altes E-Werk, Infos: info@mario-derra.de

13.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Kochworkshop: Wildkräuter sammeln und zubereiten 11:00, HD-Ziegelhausen, Stiftweg 4,  
T: 06221-5454783

13.09. Felsenmeer-Informationszentrum 
-  Lautertal Führung durch das Felsenmeer 11:00, Felsenmeer-Informationszentrum,  

T: 06254-940160

13.09. Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor: Ahorn – Farbenpracht im Herbst 14:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

13.09. Geopark vor Ort – Fischbachtal Führung: Schlosskeller und Weinanbau in Lichtenberg mit 
Weinprobe

14:00/15:00/16:00, Schloss Lichtenberg,  
T: 06166-930026

13.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, 
Geopark-Ranger Juniorforscherprogramm: Der Boden zu unseren Füßen 14:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

13./27.09. Geopark vor Ort – Überwald Mühlenwanderung 11:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06207-605744, 0157-85765712

13.09. Route der Regionalgärten Führung: Heilpflanzengarten der Heydenmühle 11:00,Otzberg-Lengfeld,Heydenmühle, Infos: 
www.9ktaeuter.de

13.09. Geopark vor Ort – Walldürn Tag des offenen Denkmals, Bergkirchenführung 14:00, Walldürn-Rippberg, Bergkirche,  
T: 06282-67155

13.09. Stadt Freudenberg Tag des offenen Denkmals, Rauch-Museum 14:00, Freudenberg, Rauch-Museum,  
T: 09375-9200-90

13.09. Stadt Freudenberg Tag des offenen Denkmals, Antonius Mühle 11:00/15:00/17:00, Hof der Mühle,  
T: 09375-9200-90

13.09. Stadt Weinheim Kostümführung Ottheinrich 14:30, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

13.09. Geopark vor Ort – Überwald Kunstwegewanderung 10:00, Siedelsbrunn, P Buddhas Weg, T: 06207-7182

13.09. Geopark vor Ort – Weschnitztal Wanderung: Wittelsbacher Grenzweg Hornbach 13:00, Hornbach, P an der Sporthalle, T: 06201-33017

17.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Impulse für ein erfülltes Leben: Die Weisheit der Element - 
Wasser und Feuer  

18:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

17.09. Geopark-Ranger Wanderung: Wein & Stein - Weinbau an der kleinen Bergstr. 17:30, Groß-Umstadt, P Farmerhaus, T: 06162-71771

17.09. Stadt Weinheim Wildkräuterspaziergänge: Beeren, Früchte, Samen 16:45, P Bruno Fritsch Haus,  T: 06201-874450

18.09. Geopark vor Ort – Ried Vortrag mit Führung: Das gedruckte Bild in der Bibel Gernsheim, Altes E-Werk, info@mario-derra.de
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18.09.  Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30, HP-Unter-Hambach,Waldkindg.,  

T: 06252-965551

19.09. Stadt Miltenberg Stadtführung: Auf der Spur der Stein- und Stinkreichen 16:30, Brunnen am Schnatterloch,T: 09371-9488944

19.09. Geopark vor Ort – Weinheim Weststadtführung 14:00, Haltestelle Stahlbad, T: 06201-874450

19.09. Geopark vor Ort – Überwald Backtag im historischen Backhaus 11:00, W.-Michelbach, Backhaus, T: 06207-5675

19.09. Stadt Weinheim Jubiläumsaktion Heilpflanzengarten: Die Pflanzen der Indianer 14:00, Schlosspark, Oberste Terrasse,  
T: 06201-34942

19.09.  Felsenmeerdrachen – Lautertal Felsenmeer-Familienspaß: Märchentour und Schatzsuche Felsenmeer, feste Anmeldung, T: 06254-9403010

19.09. Stadt Darmstadt Rendezvous mit Floras Vielfalt – der Botanische Garten 15:00, Botan.Garten, Schnittspahnstr.,  
T: 06151-134511

19.09. Geopark vor Ort – Weinheim Rundgang: Weinheim im 19. Jahrhundert 13:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-53506

19.09.  Geopark vor Ort – Großostheim-
Schaafheim Familienführung: Faszination Pflanzenwelt 14:00, Schaafheim, P Schwimmbad, T: 0175-1062971

19. und 20.09. Geopark vor Ort – Großostheim Führungen: Kunst am Grenzweg, Großostheim-Ringheim 19.09., 15:00, am 20.09., 11:00  
Grenzweg Ringheim,T: 06026-5747

19.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Exkursion: Pilze, heimische Vielfalt 14:30, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221-5828333

19.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Geologische Zeitreise „breiter Graben – tiefe 
Löcher“

15:00,HD-Emmertsgrund, Augustinum,  
T: 06221-5828333

20.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Vulkanismus in Ziegelhausen 11:00, HD-Ziegelhausen, Peterstal, T: 06221-5828333

20.09. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt, 
Geopark-Ranger Aktionstag: Die Fähre fährt ganztägig, Fährverbindung – Guntersblum-

Kühkopf

20.09. Geschichtsverein  Zwingenberg Planwagenfahrt – Stadt Zwingenberg 15:00, Löwenplatz,  
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

20.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Auf historischen Wegen in die geologische 
Vergangenheit 11:30, HD-Altstadt, Am Karlstor, T: 06221-5828333

20.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Spaziergang: Wild- und Heilkräuter im Herbst 14:00, HD-Kohlhof, P Posseltslust, T: 06221-5454783

20.09. Geopark vor Ort – Ried KUSS: Tag des offenen Ateliers, Mario Derra 14:00, Gernsheim, Altes E-Werk,  
Infos: info@mario-derra.de

20.09.  HeidelbergCement/Geo-Naturpark Familiensonntag im Steinbruch 14:00, Steinbruch Nußloch, T: 06224-703201

20.09. Geopark vor Ort - Michelstadt Führung: Geopark-Pfad Michelstadt-Steinbach 14:00, P Einhardsbasilika

20.09. Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald Tag des Geotops mit Auszeichnung: Geotop des Jahres 2015 14:00, Zittenfelder Quelle, Amorbach,  
T: 06251-7079923

20.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf,  
Geopark-Ranger Kelterfest um Hofgut Guntershausen 11:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-8286-759

20.09. Geopark vor Ort – Fürth Führung: 100 Jahre Steinbruch Erlenbach 10:00, Steinbruch Erlenbach, T: 0174-7664980

20.09. Stadt Weinheim Führung Hermannshof: Carex, die Staude des Jahres 2015 11:00, Gärtnerhaus Hermannshof, T: 06201-13652

20.09.   Bioversum Kranichstein-Darmstadt Englischsprachiges Programm für Kinder: Paper Factory 11:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

20.09.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor für Familien: Papier schöpfen 14:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

20.09.  Naturschutzzentrum Bergstraße & 
Streuobstwiesenretter Apfelfest 14:00, Naturschutzzentrum, T: 06251-708793 

21.-25.09.  UBZ Schatzinsel Kühkopf Kelterwochen für Schulen und Kindergärten Anmeldung über UBZ Kühkopf, Stockstadt,  
T: 06158-8286759

25.09. Geopark vor Ort – Ried Natur erleben für Kinder und Jugendliche:  
Komm mit ins Auwaldcafe 15:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-83547

25.-27.09.  Felsenmeer-Informationszentrum und 
Bürgerstiftung Lautertal Felsenmeer in Flammen mit Familienaktionstag Rund um das  Felsenmeer, T:06254-940160

26.09. Geopark vor Ort – Weinheim Führung: Besucherbergwerk Grube Marie in der Kohlbach 14:00,Eingang am Kohlbach, T: 06201-592823 
Anmeldung

26.09. Stadt Miltenberg Zeitreise Miltenberg 14:00, Marktplatz am Schnatterloch,  
T: 09371-9488944

26.09. Geopark vor Ort – Mosbach Wanderung: Das Leben im und am Odenwälder Elzbach 13:00, P Aldi, Mosbacher Brauhaus, T: 06261-91880

26.09. Stadt Darmstadt Führung auf dem Planetenweg 15:00, Volkssternwarte, Ludwigshöhe,  
T: 06151-134511

26.09. Geopark vor Ort – Weinheim Fackelführung: Weinheim bei Nacht 21:30, Rodensteinbrunnen, T: 06201-874450

26.09. Geopark vor Ort – Großostheim Führung: Da braut sich was zusammen 14:00, Bachgaumuseum, Marktplatz,  
T: 06026-509131

26.und 27.09. Welterbe Areal Kloster Lorsch Freilichtlabor Lauresham, Themenwochenende: Wolf 10:00, Kloster Lorsch, Lauresham, T: 06251-103820

26.09. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour Deichbruch 13:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 0173-3264801

26.09. Geopark vor Ort – Neckartal Altstadt-Rundgang 11:30, Neckarsteinach, Weiße Flotte,  
robinheal@email.de

26.09. Geopark vor Ort – Walldürn Tageswanderung Walldürn - Wildenburg 10:00, Walldürn, Bahnhof, T: 06282-67155

26.09. und 
27.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Wochenendekurs: Pilzkunde I. 9:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221-5828333

27.09. Geopark vor Ort – Fischbachtal Infos und Führungen: Das Schloss außen und innen 
(Fischbachtal aktiv)

13:00, Führungen: 14:00/16:00, Schlosshof,  
T: 06166-930026

27.09. Geopark vor Ort – Walldürn Waldsagenführung 16:00, Alte Amorbacher Str., T: 06282-67155

27.09 Geopark vor Ort – Hardheim Führung: Von Raubrittern und Raketenforschern 15:00, Hardheim, Brunnen Schlosspl.,  
T: 06282-67155

27.09. Geopark vor Ort – Ried Knoblauchsaue: Geschichte und Geschichten,  
Neurheim-Altrhein 9:00, Erfelden, P Knoblochsaue, T: 0163-3051134
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27.09. UBZ Schatzinsel Kühkopf,  

Geopark-Ranger Durch das Bienenjahr mit der Kühkopf-Imkerei Gottschall 14:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, Bienenhaus,  
T: 06158-8286759

27.09. Geo-Naturpark und Wirtschaftsregion 
Bergstraße 2. Geo-Naturpark MTB-Tag auf der Kuralpe 10:00, Hotel Kuralpe-Kreuzhof,  

www.nibelungenland.net

27.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Rundwanderung: Neuenheimer Schweiz 10:00, HD, Russenstein, Haarlass, T: 06221-5828333

27.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Heidelberg, begehrter Wohnort seit der Steinzeit 14:00,HD-Neuenheim,Wiebl.Wehrsteg,  
T: 06221-5828333

27.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Weinwanderung: Weinwissen und Weingenuss 15:00, HD-Rohrbach, Soldatenweg, T: 06221-5828333

27.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Die Geheimnisse des Heiligenbergs 15:00, HD, Heiligenberg, Parkplatz, T: 06221-5828333

27.09. Geopark vor Ort – Neckartal Wanderung: In den Fußspuren Mark Twains auf dem 
Neckarsteig 

11:00,Neckargem., Altstadt Bahnhof,  
robinheal@email.de

27.09. Geopark vor Ort – Großostheim Führung: Friedensweg Ringheim, Europ. Kulturpfad 14:00, Großosth.-Ringheim,P Waldsp.,  
T: 06026-5554

27.09. Geopark vor Ort – Heidelberg Rundwanderung: Neuenheimer Schweiz 10:00, NSG Russenstein, Haarlass, T: 06221-5828333

27.09.  Bioversum Kranichstein-Darmstadt Besucherlabor:  
Baum-Expedition durch den Kranichsteiner Wald 14:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

27.09. Geopark vor Ort – Neckartal Aktionstag: Unser Neckar mit Neckarsteigwanderung 10:30, Neckarsteinach, Weiße Flotte,   
robinheal@email.de

27.09. Felsenmeerdachen – Lautertal Wanderung: Odenwälder Kartoffelwochen 14:00, Felsenmeer, T: 06265-9403010

27.09. Neckarsteig-Aktionstag 2015 Themenwanderung: Eberbacher Pfad der Flussgeschichte 14:00, P Breitenstein, T: 06274-927855

27.09.  Stadt Weinheim Der Weinheimer Kinderwanderweg 11:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06201-3898830

27.09. Geopark vor Ort – Weinheim „Land-Art“ mit Exkursion durch den Exotenwald 10:00, P Exotenwald,  T: 06201-340832

27.09. Kalenderwanderung September 2015 Wanderung auf den Mainhöhen 9:30,Miltenberg-Wenschdorf,Ortsmitte,  
T: 06207-7013

30.09. Geopark vor Ort – Heidelberg After-Work-Party: Kochen mit heimischen Wildkräutern 17:30, Botanischer Garten,Gewächsh.,  
T: 06221-5454783

Oktober 2015
02./16.10.  Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30,HP-Unter-Hambach,Waldkindg.,  

T: 06252-965551

02.10.  Geopark vor Ort – Ried Natur erleben für Kinder und Jugendliche:  
Komm mit ins Auwaldcafe 15:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-83547

03.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Englischsprachige Führung: Handschuhsheim - 
Siebenmühlental

10:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

03.10. Geopark vor Ort – Ried Brückentag auf der Insel 10:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-83547

03.10. Stadt Eberbach Nachtwächterführung: Zeitreise 19:00, Pulverturm Innenhof, T: 06271-87242

03.10. Geopark vor Ort – Neckartal Altstadt-Rundgang: Neckarsteinach kennenlernen 11:30, Neckarsteinach, Weiße Flotte,  
robinheal@email.de

03.10. Bergsträßer Winzer e.G. - Heppenheim Herbstwanderung: Wein & Stein 10:00, Viniversum, T: 06252-79940

03./10./17./ 
24.10. Stadt Weinheim Führung: Exotenwald, Wald ferner Länder 16:00,Brunnen Schlosshof, T: 06201-874450

03.10. Geopark vor Ort – Weinheim Wanderung: Sechs-Mühlen-Tal erleben 14:00, Peterskirche, T: 06201-874450

03.10. Stadt Darmstadt Mathildenhöhe – auf dem Weg zum UNESCO Welterbe 15:00,Museum Künstlerkolonie, T: 06151-134511

03.10. Geopark vor Ort – Weinheim Führung: Altstadt, Schlosspark, Exotenwald 14:30, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

03.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Naturerlebnis Streuobstwiese 15:00, HD-Ziegelhausen, Stift Neuburg,  
T: 06221-5828333

04./11./18./ 
25.10. Geopark vor Ort – Ried Offene Führung durch das Atelier u. Altes E-Werk  

mit Maria Derra 14:00,Gernsheim, Altes E-Werk, T: 06258-4828

04.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Stadt, Schloss und Königstuhl 13:30, HD-Altstadt, Marktplatz, T: 06221-5828333

04.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Vielfalt erleben am Steinberg bei 
Handschuhsheim 15:00, HD-Handschuhsh., P Friedhof, 06221-5828333

04.10. Geschichtsverein Zwingenberg Planwagenfahrt: Melibokus 10:00, Löwenplatz,  
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

04.10. Bioversum Kranichstein - Darmstadt  
und Geo-Naturpark

Köstliches aus Wald und Wiese:  
Pilze und Kräuter sammeln u. zubereiten 11:00, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

04.10. Geopark vor Ort – Erbach MTB-Tour entlang des Limes im Dreiländereck 10:30, Hesseneck-Kailbach, Sportplatz,  
thomas@flo-muench.de

04.10. Stadt Miltenberg Führung: Stadt im Hexenwahn 11:00, Museum,Markplatz, T: 09371-9488944

04.10. Stadt Weinheim Kostümführung: Auf den historischen Spuren von Weinheim 14:30, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

04.10. Stadt Weinheim Rundgang: Weinheimer Heilpflanzengarten 11:00, Heilkräuterg., obere Terrasse, T: 06201-34942

07.10. Stadt Weinheim Nachtwächterführung 20:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

09.10. Geopark vor Ort – Überwald Nachtwächterführung: Durch die Gassen von Wald-Michelbach 20:00,W.-Michelb.Einhaus / Hofwiese,  
T: 06207-942426

10.10. Bioland Imkerei Glückshonig /  
Geo-Naturpark Anfängerkurs: Bienen halten, 8. Einwinterungsstärke 14:00, Otzberg, Ober-Klingen,  

www.glueckshonig.de/bienenhalten.html

10.10. Geopark vor Ort – Weinheim Weinheim im Mittelalter 13:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-53506

10.10. Geopark vor Ort – Überwald Backtag im historischen Backhaus 11:00, W.-Michelb., Backhaus Hofw., T: 06207-5675

10.10. Geopark vor Ort – Neckartal Neckarsteig-Wanderung auf den Spuren Mark Twains 11:00, Neckargemünd, Altst.Bahnhof,  
robinheal@email.de
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10.10. Stadt Weinheim Heilpflanzengarten: Jubiläumsaktion Türkränze selbst 

gestalten
14:00, Heilpflanzeng., obere Terrasse,  
T: 06201-34942

10.10.  Geopark vor Ort – Großostheim Führung Lernort Natur: Mit dem Jäger auf der Spur 13:00, Großostheim, P Reithalle, T: 06026-50040

10.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Kochworkshop: Wildkräuter u. –früchte vegetarisch zubereiten 13:30, HD-Kohlhof, P Posseltslust, T: 06221-5454783

10.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Exkursion: Die Gesteine auf dem Steinberg, Hellenbachtal 14:00, HD-Handschuhsh.P Friedhof,   
T: 06221-5828333

10. und 11.10. Welterbe Areal Kloster Lorsch Freilichtlabor Lauresham, Themenwochenende: Jagd 10:00, Kloster Lorsch, Lauresham, T: 06251-103820

10.10. Geopark vor Ort – Überwald Exkursion: Grube Aussicht – das fast vergessene Bergwerk 14:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  T: 06207-5838

10.10. Geopark vor Ort – Ried Knoblauchsaue: Geschichte und Geschichten, Neurhein-
Altrhein

13:00,Riedstadt-Erfelden,P Knobl.aue,  
T: 0163-3051134

10.10. Geschichtsverein Zwingenberg Planwagenfahrt: Fürstenlager 10:00, Löwenplatz,  
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

10. und 11.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Workshop: Weisheit und Psychologie der Naturmärchen 10:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

11.10. Geopark vor Ort –Überwald Führung: Nibelungensage und Pflanzenfresser 13:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06207-943837

11.10. Geschichtsverein Zwingenberg Öffentliche Stadtführung und Weinverkostung 14:30, Infos bei Anmeldung, mail@
geschichtsverein-zwingenberg.de

11.10. Felsenmeer-Informationszentrum 
-  Lautertal Spannende Führung durch das Felsenmeer 11:00, Felsenmeer-Informationszentrum,  

T: 06254-940160

11.10. Gemeinde Mudau Wanderung: Marienmünster im Odenwald 11:15, Mudau, Rathaus, T: 06284-7827

11.10. Geopark vor Ort – Fischbachtal Exkursion: Pfad der Vielfalt 14:00, Bürgerhaus Billings, T: 06166-60233

11.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Um einen kühlen Grund – die Vielseitige 13:15, Arboretum II, Speyerer Hof,  T: 06221-5828333

11.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Speisepilze sammeln, zubereiten und genießen 13:30, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221-5828333

11.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Geschichten um den Heiligenberg 15:00, P Heiligenberg, T: 06221-5828333

11.10. Geopark vor Ort – Großostheim-
Schaafheim Kelterfest Schaafheim 10:30, Schaafheim, Kulturhalle, T: 06073-88914

11.10. Geopark vor Ort – Neckartal Königsetappe des Neckarsteigs: Neckargemünd - Heidelberg 11:00, Neckargemünd, Hauptbahnhof,  
robinheal@email.de

11.10.  Über Feld und Flur - Geopark-Ranger und 
Odenwälder Landwirte Erlebnistag: Bauernhof als Klassenzimmer 10:30,Gutshof Zimmermann,Beerfelden,  

T: 06068-2259

11.10.  Geopark vor Ort – Großostheim Familienführung durch die Textil-Abt. des Baugaumuseums 15:00, Bachgaumuseum, Marktplatz,  
T: 06026-998499

11.10. Geopark vor Ort – Weinheim Streifzug durch Historie und Botanik 14:00, Minigolfplatz, kl.Schlosshof, T: 06201-874450

11.10. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt Aktionstag: Die Fähre fährt Ganztägig, Guntersblum/Kühkopf,  
www.kuehkopf-faehre.de

11.10.  UBZ Schatzinsel Kühkopf, Geopark-
Ranger Juniorforscherprogramm:  Outdoor und  Labor 14:00, UBZ, Kühkopf, Stockstadt, T: 06251-7079920

11.10. Stadt Freudenberg 9. Taubertäler Wandertage 10:00, Dürrhof, oberhalb Rauenbergs,   
T: 09375-9200-90

11.10. Naturpark Neckartal-Odenwald Naturpark-Markt in Heidelberg Infos: www.naturpark-neckartal-odenwald.de

11.10. Geopark vor Ort – Weinheim Rundgang im alten Ortskern Lützelsachsens 15:00, Weinheimer Str./Schlossgasse,  
T: 06201-592797

11.10. Geopark vor Ort – Ried 20 Jahre Atelier und Künstlerwerkstatt Mario Derra 18:00, Gernsheim, Altes E-Werk,  
Infos: info@mario-derra.de

11.10. Geopark vor Ort – Klein-Umstadt Führung: Ortsrand, Rathaus und Kirche in Klein-Umstadt 14:00, freier Platz, Waagehäuschen,   
T: 06078-781281

11.10. Geopark vor Ort – Überwald MTB-Tour für Genussbiker zur Walburgiskapelle 10:00, Bahnhof Unter-W.-Michelbach,   
T: 06207-5675

11.10. Stadt Weinheim Hermannshof: Den Garten auf den Winter vorbereiten 11:00, Gärtnerhaus Hermannshof, T: 06201-13652

11.10. Geopark vor Ort – Weschnitztal Draisinenwanderung nach Mörlenbach 12:30, W.-Michelb., Draisinenbahnhof,  
T: 06209-3365

13./20.10. Stadt Miltenberg Nordic Walking-Tour 14:00, P Schützenhaus, T: 09371-9488944

15.10. Stadt Weinheim Wildkräuterspaziergang: Wurzelnahrung – kulinarisch 16:45, Röntgenstr. 2, (1. Kreisel), T: 06201-874450

16.10. Geopark vor Ort – Weinheim Fackelwanderung: Altstadt bei Nacht 19:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-844229

16.10. Geopark vor Ort – Heidelberg After-Work-Party: Kochen mit Blüten und Wildkräutern 17:30,Botanischer Garten, Gewächsh.,  
T: 06221-5454783

17.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Impulse für ein erfülltes Leben: Die Weisheit der Elemente  - 
Ende und Luft

10:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

17.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Achtsamkeit in der Natur – Ein Fest für die Sinne 10:00, HD-Handschuhsheim, Forsthaus,   
T: 06221-5828333

17.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: HD ein begehrter Wohnort seit der Steinzeit 14:00, HD-Neuenheim, Wiebl.  Wehrsteg,  
T: 06221-5828333

17.10. Fotograf Lothar Weinrauch und  
Geo-Naturpark Workshop: Wandern und Fotografieren 10:00, Erbach-Ebersberg, P Dorfgem.,  

T: 0174-8675861

17.10. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue,  Tour: Hexenpfad 13:00, UBZ, Kühkopf, Stockstadt, T: 0173-3264801

18.10. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour: Deichbruch 9:00, UBZ, Kühkopf, Stockstadt, T: 0173-3264801

18.10. Geopark vor Ort - Ried Sonderaktion im Alten E-Werk: Plakatandruck und Kunstwerk 14:00, Altes E-Werk Gernsheim, T: 06258-4828

18.10. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt Fertigen von Bienenwachskerzen 14:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

18.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Ziegelhausen-Peterstal entdecken 9:30, HD-Ziegelh., P Langer Kirschb.,  
T: 06221-5828333
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18.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Führung: Steinbruchgelände NSG Neckarhalde 11:00,HD-Ziegelh.,P Schleuse/Wehrst.,  

T: 06221-5828333

18.10. Gemeinde Mudau Mudau aktiv: Mudauer Bauernmarkt 11:00, Mudau, Altes Rathaus, T: 06284-7827

18.10. Geopark-Ranger/Geopark vor Ort – 
Heidelberg „Geo in the City“: Geologische Stadtführung 14:00, Schlossgarten, T: 06221-5828333

18.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Exkursion: Pilze, heimische Vielfalt 14:30, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221-5828333

18.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Fahrradtour durchs Handschuhsheimer Feld 15:00, HD-Neuenheim, Museum, T: 06221-5828333

18.10. Geopark vor Ort – Fürth Geologische Exkursion: Die Landschaft der Gemarkung Fürth 10:00, Forsthaus Almen, T: 06253-87206

18.10. Gemeinde Abtsteinach und ZKÜ Überwälder Wandertag 9:00, Abtsteinach, T: 06207-942431

18.10. Streuobstwiesenretter & Natur-
schutzzentrum Bergstraße Obstsortenbestimmung: Apfel 10:00, Naturschutzzentrum, T: 06251-708793 

18.10. Stadt Miltenberg Führung: Kapelle und Friedhof St. Laurentius 14:30, Laurentiuskapelle, T: 09371-9488944

18.10. Geopark vor Ort – Weinheim „Land-Art“ mit Exkursion durch den Exotenwald 10:00, P Weinheimer Exotenwald, T: 06201-340832

18.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Das Peterstal entdecken 9:30, HD-Ziegelh., P Langer Kirschbaum,  
T: 06211-5828333

20.10. Bioversum Kranichstein, Darmstadt Wir bauen ein Futterhäuschen 14:30, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

22.10. Bioversum Kranichstein, Darmstadt Forschertreff: Naturkosmetik selbst gemacht 14:30, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

23.-25.10.  Gemeinde Reichelsheim 20. Märchen- und Sagentage Im Ortskern, ganztags

24.10.  Geopark vor Ort – Großostheim Herbstwerkstatt für Kinder: Filzen für die Herbstdekoration 14:00, Bachgaumuseum, Marktplatz,  
T: 06026-998499

24.10. Geopark vor Ort – Walldürn Nachtwächterführung 20:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

25.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Peterstal – Kleinod im oberen Steinbachtal 10:00, HD-Ziegelh., Kreuzgrundweg,  
T: 06221-5828333

25.10. Geschichtsverein Zwingenberg Planwagenfahrt: Stadt Zwingenberg 15:00, Löwenplatz,  
mail@geschichtsverein-zwingenberg.de

25.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Rundwanderung: Geo- und Genuss, Stein, Wald und Wein 14:00, HD-Rohrb.,Haltest.Rohrb.-Süd,   
T: 06221-5828333

25.10. Geopark vor Ort – Überwald Vier-Dörfer-Wanderung 13:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06207-943837

25.10. Geopark vor Ort – Weinheim Herbstwanderung: Kunterbunte Natur 14:00, Brunnen Schlosshof,  T: 06201-874450

25.10. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Peterstal – Kleinod im oberen Steinbachtal 10:00, HD-Ziegelh.,Bush.Kreuzgrundw.,  
T: 06221-5828333

25.10. Kalenderwanderung Oktober 2015 Im Grafenland 9:30, Beerfelden-Olfen, Dorfgemein., T: 06207-7013

25.10.  Geopark-Ranger/  
Welterbe Grube Messel gGmbH Geowerkstatt: Zeit- und Messelwelten 14:00, Besucherzentr. Grube Messel,  

T: 06159-717590

25.10. Stadt Weinheim Kostümführung: Ottheinrich 16:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

27.10.  Bioversum Kranichstein - Darmstadt Forschertreff: Schmuckwerkstatt 14:30, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

27.10.  Bioversum Kranichstein - Darmstadt Forschertreff: Die Farben der Erde 14:30, Bioversum Darmstadt, T: 06151-97111888

30.10. Geopark vor Ort – Weinheim Führung: Im Feuerschein zu Weinheims Sagen 18:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

31.10.  Geopark vor Ort – Großostheim Führung zu Halloween mit Fackelzug 17:30, Marktplatz, T: 06026-1226

31.10 und 01.11. Welterbe Areal Kloster Lorsch Freilichtlabor Lauresham: Saisonabschluss 10:00, Kloster Lorsch, Lauresham, T: 06251-103820

November 2015
01.11. Geopark vor Ort – Weschnitztal Streifzug entlang der Hügelgräber auf der Juhöhe 14:00, Juhöhe, P Lee, L 3120, T: 06209-7979783

01.11. Geopark vor Ort – Walldürn Waldsagenführung 15:00, Waldparkplatz, T: 06282-67155

04.11. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters 20:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

06.11. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt Habicht und Co., 40 Jahre Greifvogelmonitoring 19:00, UBZ Kühkopf,  Stockstadt, T: 06158-1886451

06.11. Geopark vor Ort – Weinheim Fackelführung: Historische  Weinheimer Altstadt bei Nacht 18:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-844229

07.11. Stadt Eberbach Nachtwächterführung:  Zeitreise 19:00, Pulverturm Innenhof, T: 06271-87242

07.11. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Um einen kühlen Grund 14:15, HD, Arboretum II, Speyerer Hof,  
T: 06221-5828333

07.11. Geopark vor Ort – Heidelberg Englischsprachige Führung: The green cementeries of 
Heidelberg

10:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

07.11. Stadt Miltenberg Miltenberger Kellerführung 14:00, Marktplatz am Schnatterloch,  
T: 09371-9488944

08.11. Geopark vor Ort – Weinheim Rundgang im alten Ortskern Lützensachsens 15:00, Weinheimer Str./Schlossgasse,  
T: 06201-592797

08.11. Felsenmeer-Informationszentrum 
-  Lautertal Spannende Führung durch das Felsenmeer 11:00, Felsenmeer-Informationszentrum,  

T: 06254-940160

08.11. Stadt Darmstadt Führung: Alter Friedhof, Engel & Efeu 11:00, Eingang Herdweg, T: 06151-134511

08.11. UBZ Schatzinsel Kühkopf, Stockstadt Fertigen von Bienenwachs-Kerzen 14:00, UBZ Kühkopf, Stockstadt, T: 06158-1886451

10.11. Stadt Miltenberg Museum Stadt Miltenberg 19:00, Museum, am Schnatterloch,  
T: 09371-9488944

13./27.11.  Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30, HP-UnterHamb., Wandkinderg.,   
T: 06252-965551
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14.11. Stadt Darmstadt Führung: Museum Jagdschloss Kranichstein und Bioversum 15:00,Museum Jagdschloss Kranichstein,  

T: 06151-134511

14.11. UBZ Schatzinsel Kühkopf .  Stockstadt 1. Stockstädter Naturschutz-Symposium UBZ Kühkopf, Stockstadt,  
www.schatzinsel-kuehkopf.de

14.11. Geopark vor Ort – Heidelberg Impulse für ein erfülltes Leben: Die Weisheit der Elemente – 
Äther, Geist, …

10:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

15.11. Geopark vor Ort - Ried Führung: Die Knoblochsaue,  
Geschichte vom Neurhein und Altrhein 9:00, Erfelden, P Knoblochsaue, T: 0163-3051134

15.11. Geopark vor Ort – Fürth Wanderung: Naturschutzgebiet, Schmerbachtal 10:00, Forsthaus Almen, Fürth-Weschnitz,  
T: 06253-87206, 0174-7664980

21.11. Stadt Miltenberg Laternenführung: Abenddämmerung 19:00, Engelplatz, T: 09371-9488944

21.11.   Geopark vor Ort - Großostheim Adventswerkstatt für Kinder 14:00, Bachgaumuseum,  T: 06026-998499

21.11. Geopark vor Ort – Walldürn Nachtwächterführung 19:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

21.11. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour: Deichbruch 13:00, UBZ, Kühkopf, Stockstadt, T: 0173-3264801

22.11. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour: Hexenpfad 9:00, UBZ, Kühkopf, Stockstadt, T: 0173-3264801

22.11. Geopark vor Ort – Hardheim Mit der Nachtwächterin durch Hardheim 19:00, Brunnen, Schlossplatz, T: 06282-67155

22.11. Geopark vor Ort – Großostheim Deutsch-Französicher Streifzug durch das Bachgaumuseum 15:00, Bachgaumuseum, Marktplatz,  
T: 06026-3475

27.-29.11. Bergsträßer Winzer e.G. 20. Adventsmarkt HP, Viniversum Bergstraße, T: 06252-79940

29.11. Geopark vor Ort – Überwald Adventswanderung in Gadern 14:00, Gasthaus Jägerslust, T: 0160-99497505

29.11. Kalenderwanderung November 2015 Wanderung auf den Spuren des Homo heidelbergensis 9:30, 69256 Mauer, Rathaus, T: 06207-7013

29.11.  Über Feld und Flur - Geopark-Ranger  
und Odenwälder Landwirte Stallweihnacht: Wanderung, Schafhaltung und Fütterung 10:30, Michelstadt Weiten-Gesäß, T: 06063-4747

29.11. Geopark vor Ort – Walldürn Adventliche Waldsagenführung 14:00, P Alte Amorb.Str., T: 06282-67155

29.11. Geopark vor Ort – Überwald Adventswanderung: Vom Strohnickel… 14:00, Gasthaus Zur Jägerslust, 06207-5675

Dezember 2015
02.12. Stadt Weinheim Auf den Spuren des Nachtwächters 20:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-874450

04.12. Geopark vor Ort – Weinheim Fackelführung: Altstadt bei Nacht 18:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-844229

05.12. Stadt Miltenberg Stadtführung: Auf der Spur der Stein- und Stinkreichen 15:30, Brunnen am Schnatterloch, T: 09371-9488944

05.12. Stadt Eberbach Nachtwächterführung: Zeitreise 19:00, Pulverturm Innenhof, T: 06271-87242

05.12. Stadt Darmstadt Mathildenhöhe – auf dem Weg zum UNESCO Welterbe 15:00, Museum, Künstlerkolonie, T: 06151-134511

05.12. Geopark vor Ort – Heidelberg Englischsprachige Führung:  Heiligenberg – major place of 
Celtic power

10:00, Treffpunkt bei Anmeldung,  
T: 06220-9228908

05./12./19./ 
26.12.  Geopark vor Ort – Weinheim Weihnachtliches Weinheim – Brauchtum und Geschichte 16:00, 26.12., 15:00, Marktplatzbrunnen,  

T: 06201-874450

06.12. Geopark vor Ort – Ried Offene Führung durch das Atelier und E-Werk mit Mario Derra Gernsheim, Altes E-Werk, T: 06258-4828

06.12. Geopark vor Ort – Ried Die Knoblauchsaue, Geschichte vom Neurhein zum Altrhein 9:00, Erfelden, P Knoblochsaue, T: 0163-3051134

06.12. Geopark vor Ort – Heidelberg Um einen kühlen Grund – die Gemütliche 14:15, Arboretum II, Speyerer Hof, T: 06221-5828333

06.12. Geopark vor Ort – Weschnitztal Führung: Winterwanderung 15:00, Rimbach, P Edeka, T: 0151-22771832

06.12.  Geopark vor Ort – Fürth Lichterwanderung mit Kindern und Erwachsenen zum Nikolaus 16:00, Forsthaus Almen, T: 06253-87206

11.12.  Geopark-Ranger Natur Erlebnis Werkstatt 14:30,HP-Unter Hambach Waldkindg.,  
T: 06252-965551

12.12. Geopark vor Ort – Heidelberg Wanderung: Wunderwelt Winterwald 16:00, Treffpunkt bei Anmeldung, T: 06221-9987895

12. und 26.12. Stadt Miltenberg Laternenführung: Abenddämmerung 18:00, Engelplatz, T: 09371-9488944

12.12 Geopark vor Ort – Walldürn Adventliche Nachtwächterführung 19:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

12.12. Bioland Imkerei Glückshonig /  
Geo-Naturpark Anfängerkurs: Bienen halten, 9. Varroa-Behandlung 14:00, Otzberg, Ober-Klingen,  

www.glueckshonig.de/bienenhalten.html

12.12. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour: Hexenpfad 13:00, UBZ, Kühkopf, Stockstadt, T: 0173-3264801

13.12. Geopark vor Ort – Ried Exkursion: Gesichter einer Aue, Tour: Deichbruch 13:00, UBZ, Kühkopf, Stockstadt, T: 0173-3264801

13.12. Geopark vor Ort – Weschnitztal Bilderreise durch das Weschnitztal 19:00, Bonsweiher, Edertalstraße 48,  
T: 06209-7979783

13.12. Felsenmeer-Informationszentrum - 
Lautertal Spannende Führung durch das Felsenmeer 11:00, Felsenmeer-Informationszentrum,  

T: 06254-940160

13.12.  Geopark vor Ort – Weinheim Kinderführung: Weihnachten früher/ heute 15:00, Marktplatzbrunnen, T: 06201-844229

19.12. Geopark vor Ort – Großostheim Adventswanderung mit Singen 15:30, Balduini-Kapelle, T: 06026-999099

20.12. Geopark vor Ort – Walldürn Weihnachtliche Waldsagenführung 14:00, Alte AmorbacherStr., T: 06282-67155

26.12. Geopark vor Ort – Walldürn Weihnachtliche Nachtwächterführung 19:00, Schlossplatz, T: 06282-67155

27.12. Kalenderwanderung Dezember 2015 Rund um den Dachsberg 9:30, Gras-Ellenbach, P Nibelungenhalle,  
T: 06207-7013

28.und 29.12. Stadt Neckarsteinach Weihnachtsmarkt Sa.15:00, So.29.12. 11:00,Bürgerhaus,  
Infos: Stadt Neckarsteinach

29.12. Stadt Miltenberg Führung: Stadt im Hexenwahn 11:00, Museum am Marktplatz, T: 09371-9488944

UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK   
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GEOPARK-RANGER IM PROFIL

Was verbindet mich mit dem Geo-Naturpark?

Aufgewachsen in Darmstadt bin ich oft mit meinem Großvater 
im vorderen Odenwald und an der Bergstraße wandern gegan-
gen. Diese frühe und viele Jahre währende langjährige Freude 
an Wald und Wiese war wohl prägend für das Stadtkind und 
macht mir oft deutlich, wie wichtig der Kontakt und das Ver-
ständnis für umgebende Natur besonders für Kinder ist. 

Warum kam ich zum Geo-Naturpark?

Weil es mir Spaß macht, Kinder bei dem Verstehen und Entde-
cken unserer Welt zu begleiten und anzuregen. Es ist faszinie-
rend zu sehen, wie neugierig Kinder sind und sich begeistern 
können. Der Geo-Naturpark gab mir als Geologe – der beruf-
lich weit von der eigentlichen Geologie entfernt ist – durch 
eine vielfältige Ausbildung die Möglichkeit, Naturwissen-
schaften im Rahmen naturpädagogischer Programme und 
Spiele vermitteln zu können.  

Stichworte zur Person: 

Als Vater zweier Töchter (und vier Nichten und Neffen in ähn-
lichem Alter) waren die Veranstaltungen der ersten Jahre im 
Geo-Naturpark oft von „meinen“ Kids begleitet. Inzwischen 
sind fast alle flügge und zum Teil selber naturpädagogisch 
tätig. Meine große Leidenschaft ist neben dem mitteleuropä-
ischen Wald nach einer großen Segelreise nach Südamerika 
und fast einem Jahr in Brasilien das Segeln bzw. Bootfahren 
überhaupt, wofür im Odenwald leider entsprechende Gewäs-
ser fehlen.  

Ausbildung:
Nach meinem Studium der Geologie und Paläontologie in 
Darmstadt war ich 15 Jahre in einem Ingenieurbüro im Um-
weltbereich beschäftigt und habe zahlreiche Boden-, Grund-
wasser- und Gebäudeschadstoffsanierungen geplant und 
begleitet. Seit 2009 bin ich im öffentlichen Dienst der Stra-
ßen- und Verkehrsverwaltung im Umwelt- und Entsorgungs-
management tätig. 
2004 habe ich die Ausbildung zum Geopark-Ranger absolviert 
und bin seitdem hauptsächlich im Bereich naturpädagogi-
scher Programme mit Kindern aktiv. 

Rangerportrait – Max Schlau 

Geologie / naturwissenschaftliche Grundlagen 
der Erde, Boden, Grundwasser / spielerisch  
Natur beobachten und Erleben / Land-Art / 
Karte und Kompass / Felsenmeer

Je nach Alter, Wissensstand und Interesse können alle diese 
Themen an die jeweilige Kindergruppe angepasst werden. Für 
viele schöne Erfahrungen und Momente braucht es oft nur et-
was Anregung, Zeit und Raum. Neues spielerisch erforschen 
und selbst erkennen ist ein Schlüssel zu dem oft grenzenlosen 
Interesse von Kindern.  

Themenschwerpunkte meiner  
naturpädagogischen Programme
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KIDS IM GEO-NATURPARK

Entdeckungsreisen in die Natur, Urpferd & Co und kleine 
Höhlenforscher….hallo Kids,  
bei uns im Geo-Naturpark könnt Ihr spannende Zeitreisen unternehmen, in die Unterwelt abtauchen, eine Schatzinsel erforschen oder 
auch zu Naturkünstlern werden. Euch erwarten Outdoor-Abenteuer und Action - und an Halloween wird es sogar etwas gruselig…  
Hier findet Ihr eine kleine Auswahl an Vorschlägen für Eure Entdeckungsreisen. Nähere Infos zu diesen und vielen weiteren  
Terminen gibt es in unserem Kalenderteil (Seite 3 – 12). Eure Veranstaltungen erkennt Ihr an dem grünen Smiley.   

Das Bioversum Kranichstein – Entdeckungsreisen in die Natur
An jedem Wochenende und in den Sommerferien sogar fast jeden Tag könnt Ihr im Besucherla-
bor und im neu gestalteten Außenbereich des Bioversums an spannenden und erlebnisreichen 
Aktionen teilnehmen. Ob Waldemars Waldgeschichten, die Farben der Natur, geheimnisvolle 
Gebilde im Wald oder eine Bachexkursion - Ihr dürft basteln, bauen, ausprobieren und entde-
cken, wie die Natur funktioniert! Eine große Auswahl von Veranstaltungen des Bioversums fin-
det Ihr von Seite 3 bis 12 – achtet auf den grünen Smiley!

Führungen für kleine Höhlenforscher – die Eberstadter  
Tropfsteinhöhle (Buchen) entdecken

Warum wachsen Tropfsteine von der Decke herab und gleichzeitig vom Boden nach oben? Gibt 
es in der Höhle einen Haifischrachen? Wie alt ist diese Wunderwelt aus Tropfsteingebilden, die 
die Phantasie beflügeln, eigentlich?
In den Sommerferien könnt Ihr die Eberstadter Tropfsteinhöhle gemeinsam mit kundigen Füh-
rern erforschen und auch im Besucherzentrum vor der Höhle spannende Entdeckungen machen. 

Termine 05./12./19./26.08. sowie 02. und 09.09.2015, Infos und Anmeldung: 06281-278

Viele weitere spannende Veranstaltungen und Aktionen warten auf Euch in der gesamten Region, wie etwa in Weinheim, 
am Felsenmeer, in Großostheim oder in Walldürn.

Wie lang dauert eigentlich die Erdgeschichte – Geowerkstatt mit den  
Geopark-Rangern in der Grube Messel
Wollt Ihr gerne mit dem Ranger die Grube Messel erkunden, 
zu Fossil-Künstlern werden und sogar echte versteinerte Tiere 
und Pflanzen sehen? Möchtet Ihr gerne eine Reise durch die 
Erdgeschichte machen und dabei auch erfahren, wie die vielen 
Messel-Fossilien zwischen die Gesteinsschichten gelangten? 
Dann könnt Ihr in der Geowerkstatt gemeinsam mit dem Geo-
park-Ranger auf Spurensuche gehen. 

Jede Veranstaltung dauert etwa 3 Stunden, Zielgruppe: Kinder 
von 7 bis 14 Jahren, Treffpunkt:  Eingangsbereich Besucherzen-
trum der Grube Messel, Uhrzeit: 14:00 Uhr, Kosten: 8 Euro p. P.
Anmeldung erforderlich unter: 06159-717590. Schnell anrufen – 
es gibt nur begrenzte Plätze!

Termine
16.08.2015:  Urpferd & Co - mit dem Geopark-Ranger 
 Fossilien selbst gestalten 
25.10.2015:  Zeit und Messelwelten - mit dem Geopark- 
 Ranger durch die Erdgeschichte 

Sommerferien auf der Schatzinsel  
Ein tolles Mitmachprogramm erwartet kleine und große For-
scher in der letzten Sommerferienwoche rund um das Um-
weltbildungszentrum auf dem Kühkopf. Gemeinsam mit den 
Geopark-Rangern geht es zum Tümpeln, Ihr baut Wohnungen 
für Wildbienen und Hummeln, erfahrt, wie Ihr Euch draußen 
orientieren könnt und lernt die Kobolde der Nacht kennen.   

Termine
29.08.2015  – Batnight, 19:00 Uhr;  
31.08.2015  – Tümpeln, 9:00 Uhr;  
01.09.2015  – Fledermäuse, Kobolde der Nacht, 9:00 Uhr; 
02.09.2015  – Karte und Kompass, 9:00 Uhr;  
03.09.2015  – Wohnungsbau für Wildbienen, 9:00 Uhr;  
04.09.2015  – Kleine Tierfiguren aus Speckstein, 9:00 Uhr; 
05.09.2015  – Bionik – oder was sich der Mensch von der  
    Natur abguckt, 9:00 Uhr.
    Infos und Anmeldung: 06158-1886451 
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GEOPARK-INFRASTRUKTUR

Es gibt sie noch, aber sie sind 
dünn gesät – die historischen 
Spargelhäuschen, die Zeitzeu-
gen der traditionellen Kultur- 
landschaft und deren Nut-
zung durch die Menschen 
im Ried sind. Nun ist das 
Gebäude am Mannheimer 
Weg (Lampertheimer Heide) 
restauriert und mit einer 
Geopunkt-Informationstafel 
versehen worden. Dort er-
hält der Wanderer einen 
Überblick zu den erdge-

schichtlichen Vorgängen, die 
während des Eiszeitalters 
zur Bildung der Sanddünen 
und -böden im Ried geführt 
haben. Diese biten wiede-
rum ideale Voraussetzun-
gen für den Spargelanbau.  
Hier wird der Zusammen-
hang zwischen unserer erd- 
geschichtlichen Vergangen-
heit und der Nutzung unserer 
daraus entstandenen Kultur-
landschaft besonders augen-
fällig. 

Historisches Spargelhaus in der Lampertheimer Heide als 
Geopunkt ausgewiesen

Der weithin bekannte Sand-
stein-Bildstock, das „Bullauer 
Bild“ aus dem 16. Jahrhun-
dert, war ein besonderer Ort 
der Besinnung. Umgeben von 
einer Buche, die ihn im Lauf 
der Jahrhunderte umwach-
sen hatte, ruhte er sicher in 
deren natürlich gewachse-
ner Stammnische. Nachdem 
die Buche durch Pilzbefall so 
schwer geschädigt worden 
war, dass sie stark zurück  
geschnitten werden muss-
te, verlor der Bildstock sei-
nen Halt und zerbrach. Das  

Grafenhaus Erbach-Fürstenau 
ließ das Standbild daraufhin 
restaurieren und beauftragte 
den Bildhauer Klaus Simon 
mit einer Skulptur, die den 
Schutzgedanken aufgreifen 
sollte. Simon wählte die Form 
eines Oktogons, das er in offe-
ner  Holzbauweise ausführte. 
Es soll an die Buche erinnern, 
die den Bildstock bis zum Jahr 
2012 schützend umschloss. 
Der Geo-Naturpark hat das 
Ensemble nun als Geopunkt 
ausgewiesen und mit einer 
Infotafel versehen. 

Das Bullauer Bild als neuer Geopunkt mit Info-Tafel und 
Skulptur    

Auf einer Rundstrecke von 
etwa 3 km Länge bietet der 
Walderlebnispfad Bonswei- 
her, der im Oktober 2014 er-
öffnet wurde, schöne Pano-
ramablicke in die Odenwald-
Landschaft. Im Pfadverlauf 
laden 20 Mitmachstationen 
dazu ein, den Wald, seine 
Nutzung, seine Vergangen-
heit und seine Geheimnisse 
mit allen Sinnen zu erfor-
schen. Die Bewegungs-, Be-
obachtungs-, Erlebnis- und 

Ruhestationen, die mit Infor-
mationstafeln versehen sind, 
geben einen Einblick in die 
Vielfalt des Waldes am Lee-
berg, der zu jeder Jahreszeit 
neue Entdeckungen bietet. 
Daneben lenken schmale Pfa-
de den Schritt zu versteckten 
Kleinoden und verwunsche-
nen Orten, wie etwa einem 
aufgelassenen Steinbruch. 
Entwickelt wurde das Projekt 
vom Kultur- und Museums-
verein Bonsweiher e.V. in Ko-

operation mit der  Gemeinde 
Mörlenbach und dem Geo-
Naturpark Bergstraße-Oden-
wald.  Als Ausgangspunkte  
des Pfades bieten sich drei 
Parkplätze an: der Naturpark-
platz Unerts, der Parkplatz am 
neuen Friedhof in Bonsweiher 
oder der Naturparkplatz Frau-
enhecke auf der Juhöhe. Zur 
Orientierung dient die Wan-
derkarte Nr. 8 (Bergstraße-
Weschnitztal). Informationen: 
pfad@kum-bonsweiher.de  

Der Walderlebnispfad Bonsweiher (Mörlenbach)
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UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK – NEUES AUS UNSEREN EINGANGSTOREN

Schon nach einem Jahr Be-
triebsdauer macht das neue 
Umweltbi ldungszentrum 
(UBZ) seinem Namen alle 
Ehre. Als wahren Schatz ha-
ben es die 30.000 Besucher, 
die Ralph Baumgärtel, Lei-
ter des Zentrums, begrüßen 
konnte, empfunden. An den 
insgesamt 300 Veranstal-
tungstagen haben allein 
9000 Gäste teilgenommen. 
Neben Kindergärten, Schul-
klassen, Vereinen, Familien 
und Individualbesuchern wa-
ren auch zahlreiche Fachbe-
sucher vor Ort, die sich Anre-
gungen für eigene Aktivitäten 
holen wollten. Alle zeigten 
sich von der interaktiven Aus-
stellung und den zahlreichen 
Mitmach-Aktivitäten begeis-
tert. Einer Umfrage zufolge 
wurde die Ausstellung einhel-
lig mit „sehr gut“ bzw. „gut“ 
bewertet. Ein voller Erfolg, 
für den jeder Euro bestens 
angelegt ist, wie auch Darm-
stadts Regierungspräsidentin 

Brigitte Linscheid bei einem 
Pressegespräch betonte. Die 
Veranstaltungen zur erlebnis-
reichen und spannenden Um-
weltbildung in einer natur-
belassenen Flusslandschaft 
werden vom UBZ, dem Hof-
gut Guntershausen und dem 
Geo-Naturpark durchgeführt. 
So laden die Geopark-Ranger 
etwa regelmäßig zum Junior- 
forscherprogramm ein, das 
Expedition und Experimente 

kindgerecht kombiniert. 
Und es wird im UBZ auch 
schon wieder weiter entwi-
ckelt, organisiert und ausge-
baut. Im Obergeschoss ent- 
stehen derzeit die „Speicher- 
welten“, die neben den The- 
men Landnutzung, Klima-
schutz und biologische Viel- 
falt auch eine Ausstellung zur 
Erdgeschichte des Oberrhein-
grabens und zum Eiszeital-
ter enthalten wird. Schon im 

September geht es im Mit-
telgeschoss weiter mit einer 
Ausstellung, die das UBZ in 
Zusammenarbeit mit dem 
Hessischen Landesamt für 
Umwelt und Geologie (HLUG) 
und dem Geo-Naturpark zei-
gen wird: Es geht in Anleh-
nung an das Internationale 
Jahr des Bodens um die dün-
ne Schicht unserer Erdkrus-
te, die uns auf Grund ihrer 
Fruchtbarkeit das Leben und 
Überleben ermöglicht. Die 
Ausstellung „ Wie ist das ei-
gentlich mit dem Boden unter 
meinen Füßen….?“ wird am 11. 
September feierlich eröffnet 
und ist bis zum 31. Oktober zu 
sehen. Passend zum Thema 
nimmt das am 13. September 
folgende Juniorforscher-Pro-
gramm der Geopark-Ranger 
den Boden, seine Entstehung, 
seine Funktion und die Tiere, 
die in ihm leben, unter die 
Lupe. Infos: www.schatzinsel-
kuehkopf.hessen.de

Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf (Geopark-
Eingangstor West): Hervorragende Bilanz und Perspektiven

In Buchen gibt es einen be-
sonderen Anlass zum Feiern 
– nach der Errichtung des In-
fozentrums, das auch als Geo-
park-Eingangstor fungiert, 
hat die Höhle nun einen neu-
en Zugang erhalten. 
Direkt hinter dem Besucher-
zentrum werden die Gäste 
nun ebenerdig durch einen 
neu angelegten  Stollen in die 
Höhle geleitet. Der Zugang 
wird gleichzeitig genutzt, um 
besonders schöne  Odenwald-
Minerale in ungewöhnlichem 
Ambiente zu präsentieren 
– sie haben in eigens heraus-
geschlagenen Fels-Wand-
nischen einen dauerhaften 
Platz erhalten. Der nun nicht 
mehr begangene Höhlenteil 

zwischen dem ursprünglichen 
und dem neuen Zugang wird 
mittlerweile vom ortsansässi-
gen Gesundheitszentrum zur 
Atemtherapie genutzt (Infor-
mationen hierzu gibt es im 
Verlauf des Aktionstages). 
Diese nützliche und attrak-
tive Maßnahme, die wie das 
Besucherzentrum durch LEA-
DER-Mittel der Europäischen 
Union maßgeblich gefördert 
wurde, soll nun gebührend 
gefeiert werden. 
Am 26. Juli veranstaltet die 
Stadt Buchen daher einen Ak-
tions- und Familientag rund 
um das Höhlenareal, der zwi-
schen 13:00 und 18:00 Uhr 
eine Vielzahl unterschiedli-
cher Veranstaltungen bietet. 

Wer bereits vorher kommen 
möchte, kann ab 10:30 Uhr 
am Familiengottesdienst teil-
nehmen und anschließend 
Grillspezialitäten des ansäs-
sigen Anglervereins genie-
ßen. Danach werden das neue 
urzeitliche Betätigungsfeld 
und die idyllische Seeanlage 
in Betrieb genommen. Erleb-
nistouren in den Eberstadter 
Steinbruch und in die „Hohle 
Stein-Höhle“, die für Besu-
cher regulär nicht zugänglich 
ist, ergänzen das Programm. 
Beim Höhlen-Quiz der Geo-
park-AG  gibt es sogar Preise 
zu gewinnen – und am späten 
Nachmittag liest Marco Ban-
holzer im Therapiestollen aus 
seinem Kinderroman vor. In-

formationen zum Aktionstag: 
Wolfgang.Mackert@buchen.
de. Achtung: In den Sommerfe-
rien gibt es besondere Kinder-
höhlenführungen (siehe S. 14) .

Aktions- und Familientag rund um die Eberstadter Höhlen-
welten, Buchen (Geopark-Eingangstor Ost)
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UNTERWEGS IM GEO-NATURPARK

Kunst in der Natur, die auch 
zum Sitzen geeignet ist? Die-
se Idee verfolgen der Geo-
Naturpark und der Verein 
Internationale Waldkunst be-
reits seit dem Jahr 2008. Mitt-
lerweile sind im Rahmen des  
internationalen Kunstprojek-
tes “BankArt“ elf besondere 
Kunstbänke entstanden. Die 
Werke befinden sich auf dem 
Internationalen Waldkunst-
pfad rund um die Ludwigshö-
he in Darmstadt, im Forstamt 

sowie im großzügig angeleg-
ten Garten des Internationa-
len Waldkunstzentrums (IWZ). 
Sie laden dazu ein, Kunst und 
Landschaft mit neuem Blick 
und allen Sinnen zu erleben. 
Dabei greifen sie die Atmo-
sphäre und Individualität der 
jeweiligen Orte auf und stel-
len diese in neue Zusammen-
hänge. 
Ein besonderes Beispiel hier-
für ist das Waldkunstdorf des 
Künstlers Moritz Dornauf, das 

aus drei um einen Platz grup-
pierten, offenen Hütten be-
steht. Diese bieten – jeweils 
mit Tisch und 2 Bänken aus-
gestattet – insgesamt 30 Per-
sonen Platz und beherbergen 
im Rahmen des Internationa-
len Waldkunstpfades, der alle 
2 Jahre stattfindet, die kreati-
ven Kinder-Kunstworkshops. 
Entstanden ist die Idee aus 
dem Bedürfnis heraus, einen 
geschützten, offenen Ort der 
Kommunikation in der Natur 
zu schaffen, der Begegnungen 
ermöglicht und allen Waldbe-
suchern zur Verfügung steht. 

Das Waldkunstdorf wurde 
vom Geo-Naturpark als Geo-
punkt ausgezeichnet und mit 
einer Informationstafel zum 
BankArt-Projekt ausgestattet.
Im Verlauf dieses Jahres wer-
den weitere Kunstbänke hin-
zukommen, insgesamt wird 
die erste Projektphase 20 
Werke umfassen. Weitere In-
formationen zum Waldkunst-
dorf und den bisher realisier-
ten BankArt-Objekten: ute@
ritschel.net, j.weber@geo-na-
turpark.de sowie www.wald-
kunst.com/BankArt   

Kunstobjekt und Sitzmöbel in der Natur: 
BankArt im Geo-Naturpark

Wer kennt sie nicht, die schö-
nen Pilze, die beim Herbstspa-
ziergang im Wald immer wie-
der Lust auf eine Mahlzeit aus 
der Natur machen? Oder die 
bunten Kräuter, die uns auf 
den Wiesen entgegen leuch-
ten? Wir gehen gemeinsam 
mit zwei Geopark-Rangern 
(Pilz- und Kräuterexperten) 
auf Sammeltour, schärfen un-
seren Blick und erfahren da-

bei viel Wissenswertes über 
Verwendung und Essbarkeit 
der Naturschätze. Anschlie-
ßend stärken wir uns bei einer 
Kürbissuppe und beginnen 
danach, aus dem Sammelgut 
ein mehrgängiges Menü zu 
kochen, das wir zum krönen-
den Abschluss gemeinsam 
am frühen Abend verspeisen. 
Unvergesslich, informativ und 
lecker!  

Bioversum Kranichstein, Darmstadt (Geopark-Infozentrum):  
Köstliches aus Wald und Wiese

Termin
Datum:   04.10.2015, 
Uhrzeit:  11:00 – 18:00 Uhr, 
Ort:  Bioversum Kranichstein
Kosten:  25,- Euro (einschließlich Führungen, 
 Materialien und Verköstigung)
 Schnell anmelden unter: 06151-97111888 
 (Achtung - nur begrenzte Plätze vorhanden!) 
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Die Odenwald-Tourismus GmbH 
(OTG) hat gemeinsam mit 
der Welterbe Grube Messel 
gGmbH und dem Geo-Na-
turpark ein aus jeweils zwei 
Karten und zwei Broschüren 
bestehendes Informations-
paket herausgegeben, das die 
Gesamtregion bestens be-
schreibt. Karte und Broschü-
re „Faszination Erdgeschich-
te“ laden dazu ein, zwischen 

dem Felsenmeer, der Grube 
Messel, der Tropfsteinhöhle 
in Buchen und dem Katzen-
buckel Ausflüge in die Millio-
nen Jahre alte Erdgeschichte 
unserer Region zu unterneh-
men. Ideal ergänzt werden 
beide Publikationen durch 
die Erlebniskarte Kultur und 
Freizeit sowie die entspre-
chende Begleitbroschüre. 
Kostenfrei erhältlich unter: 

06061-965970 (OTG), 06251-
707990 (Geo-Naturpark) so-

wie 06159-717590 (Welterbe 
Grube Messel).

Informationsreiches Vierer-Set: Erlebniskarten (Faszination Erdgeschichte, 
Kultur und Freizeit) sowie entsprechende Begleitbroschüren herausgegeben

NEUE PRODUKTE UND PUBLIKATIONEN

Der erste Geopark-Pfad wur-
de im März 2005 in Reichels-
heim eröffnet. Seither ist 
die Zahl der erlebnisreichen 
Routen zu Erdgeschichte, 
Landschaft, Natur und Kultur 
der Region auf stattliche 36 
angewachsen. Ob Lösshohl-
wege, Streuobstwiesen, Alt-
bergbau oder Wein und Stein 
– die Geopark-Pfade zeigen 
komprimiert, was unsere ge-
schichtsträchtige Region an 
Abwechslung und Vielfalt zu 
bieten hat. Zu vielen Pfaden 
gibt es bereits detailreiche 
Informationsbroschüren. Nun 

wurden die Basis-Informatio-
nen zu allen Pfaden in einer 
neuen Broschüre zusammen-
gestellt, die kostenfrei über 
die Geschäftsstelle des Geo-
Naturparks (06251-707990) 
bezogen 
werden 
kann. 

Neue Übersichtsbroschüre zu 
den Geopark-Pfaden erhältlich

Globaler-Europäischer-Nationaler Geopark

Landschaft, Kultur und Natur werden im Geo-Natur-
park Bergstraße-Odenwald durch eine Vielzahl von 
Geopark-Pfaden für Sie erschlossen. Angefangen von 
einem kurzen Rundgang bis zur Dauer eines Tagesaus-
flugs haben Sie die Gelegenheit, sich vor Ort zu ge0- 
logischen, biologischen und kulturgeschichtlichen 
Besonderheiten der Region zu informieren. Nachstehend sind die Geopark-Pfade mit Strecken-

länge, Wanderdauer und einer kurzen inhaltlichen 
Beschreibung aufgeführt. Schnüren Sie die Wander-
schuhe und begeben Sie sich auf Entdeckungsreise in 
die Region!

1. Bachgau I
6 km; 2,5h: Der Kulturpfad Bachgau I in Ringheim 
informiert über ein im 15. Jahrhundert untergegan-
genes Dorf. An gleicher Stelle entstand 1937 ein Mi-
litärflughafen. Nach dessen Zerstörung am Ende des 
Krieges wurde die Siedlung Ringheim aufgebaut. 
Noch heute sind im Wald Spuren des Krieges sichtbar.
Startpunkt: Parkplatz „An der Waldspitze“  (Flugplatz Ringheim)

2. Bachgau II
6 km; 2,5 h: Der Geopark-Pfad „Bachgau II“ führt durch 
die Wenigumstädter Kulturlandschaft. Archäologische 
Zeugnisse wie zum Beispiel Hügelgräber spiegeln  
die unterschiedlichen Siedlungsepochen der Region  
wider.
Startpunkt: „Viehweidsbrücke“ in Wenigumstadt 3. Bachgau III

18 km; 2h: Der Radweg Plumgau ist eine kulturhisto-
rische Reise durch die Zeit: von neolithischen Grab-
hügeln und römischen Spuren wie der Villa Rustica 
bis hin zu dem Opferstein in der Laurentiuskirche. All 
dies vermittelt dem Besucher ein lebhaftes Bild der 
Siedlungsgeschichte. Startpunkt: Pflaumheim, Kirchplatz

Wege in die LandschaftDie Geopark-Pfade

4. Bachgau IV
2 km; 1h: Die Großostheimer Renaissance ist auf dem 
„Kulturpfad Bachgau IV“ erlebbar. Mittelalterliche 
Türme und Kapellen säumen den Weg durch Groß-
ostheim. Sie sind Zeugnisse des wirtschaftlichen Auf-
schwungs, der den Handwerkern im 16. Jahrhundert 
zu Reichtum verhalf. Startpunkt: Marktplatz Großostheim

5. Bachgau V
8 km; 3 h: Lössböden und Weinbau sind Themen des 
Kulturpfades „Früchte des Löss“. Meterdick wurde der 
Löss in den vergangenen Eiszeiten angeweht und bil-
dete fruchtbare Böden, die schon im Mittelalter be-
baut wurden. Die hier vorkommenden Hohlwege sind 
durch Fuhrwerke, Viehtritte und Auswaschung ent-
standen. Wendelinuskapelle und Mariengrotte sind 
weitere Stationen des abwechslungsreichen Weges.
Startpunkt: Marktplatz Großostheim

6. Hohlwege-Lehrpfad Bensheim – Zell – Gronau
8 km, 2 h: Der Hohlwege-Lehrpfad führt durch mehre-
re kleine und große Hohlwege und informiert auf be-

bilderten Infotafeln über Bedeutung, Entstehung, Flora 
und Fauna dieser typischen Landschaftselemente der 
Bergstraße und angrenzenden Odenwaldtäler.
Startpunkte: Parkplatz Bordmühle, Ortsausgang 
Bensheim – Zell, Bensheim Parkplatz Bassmann-
park, Gronau Ortsmitte

7. Bürgstadt
3 + 10 km; 4 h: Der kulturhistorische Pfad „Mainhölle 
und Bildermeer“ zeigt, wie eng die Kulturgeschich-
te mit dem geologischen Untergrund in Verbindung 
steht: Von den bronzezeitlichen Ringwällen bis zur 
Architektur der Neuzeit fand der Felssandstein als 
Baustein Verwendung und wurde sogar zu den großen 
Kirchenbauten an Main und Rhein geliefert. Zahl-
reiche historische Steinprodukte, das Rathaus von 
1592 und die Martinskapelle legen hiervon Zeugnis ab.
Startpunkt: Parkplatz „Stutz“ im Osten Bürgstadts 8. Darmstadt (F) 2,8 km; 1,5 h: Der Planetenweg bietet Informationen 

rund um das Thema Sonnensystem, das anhand 

fährdeten Lebensräumen Mitteleuropas.Startpunkt: Parkplatz Kämmerfeld (Satellitenstation), 
Riedstadt-Leeheim

29. Rimbach – Albersbach (F)1,4 km; 1 h: Entdecken Sie auf dem Obstlehrpfad 
in Rimbach-Albersbach die Kulturlandschaft. Der 
Lebensraum Streuobstwiese, Obstsorten und -arten, 
sowie die Geologie sind Themen des Pfades. Da- 
rüberhinaus genießen Sie einen Panoramablick in 
den vorderen Odenwald.Startpunkt: Naturparkplatz am Kreiswaldstausee30. Rothenberg (F)26 km; 8 h: Der Geopark-Pfad „Wasserarmut in einem 

regenreichen Gebiet“ hat die Bedeutung des Wassers 
für das Leben der Menschen in Rothenberg und dem  
Finkenbachtal zum Thema. Daneben erfahren Sie viel 
über historische Bewirtschaftungsformen und den  
Handel mit Eichenrinde. Der Pfad lässt sich auf drei Ab-
schnitten erwandern.Startpunkt: Parkplatz „Oberer Hömerichsbrunnen“ süd-

lich von Rothenberg.

31. Schneeberg
3 km; 1 h: Der Geopark-Pfad „Nibelungenweg“ führt 
von Amorbach bis zur sagenumwobenen Zitten-
feldener Quelle, die auch als „Siegfriedsquelle“ in 
dieser Region des Odenwaldes bekannt geworden 
ist. Auf der Wegstrecke erfährt der Wanderer Hinter-
gründe und Kurioses rund um die Entstehung des  
Nibelungenliedes.Startpunkt: Friedhof Amorbach, Ortsausgang Rich-

tung Schneeberg

32. Wald-Michelbach1,2 km; 1 h: Der „Naturpfad Aschbacher Wiesental“ 
ist ein naturnah gestalteter Erholungs- und Erlebnis-
raum mitten im Ort. Typische Lebensräume des Oden-

Geo-Naturpark Bergstraße-OdenwaldNibelungenstraße 41
64653 Lorsch 06251/70799-006251 /70799-15info@geo-naturpark.dewww.geo-naturpark.dewww.europeangeoparks.org
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von 11 Tafeln erläutert wird. Die wichtigsten Objekte 
unseres Sonnensystems sind auf dem Lehrpfad im 
Maßstab 1 zu 1 Milliarde angeordnet. Sie können das 
Sonnensystem maßstabsgerecht erwandern und so 
dessen Dimensionen erahnen. Startpunkt: Sternwarte auf der Ludwigshöhe 9. Grasellenbach 4,4 km; 2 h: Die Nibelungensage lässt sich in der Re-

gion „wanderbar“ erleben: durch einen dichterischen 
Kunstgriff wird die fiktive Geschichte auf wirkliche 
Schauplätze übertragen. So wird auf dem Geopark-
Pfad „Nibelungenweg“, einem Teilstück des Nibelun-
gensteigs, die Sage lebendig. Startpunkt: Nahe Parkplatz „Hammelbacher Felsen-

quelle“

10. Erlebniswanderweg Wein und Kultur  in Heidelberg-Rohrbach (F) 8 km, 3 h: Der Erlebniswanderweg Wein und Kultur 
vermittelt auf einem Rundweg mit fünf Einstiegs-
punkten Wissenswertes zu den Themen Wein, Reb-
sorten, Geologie, Klima, Geschichte, Kultur, sowie zu 
Flora und Fauna der Region. Die Einstiegspunkte be-
sitzen eine gute Anbindung an den öffentl. Personen-
nahverkehr.
Startpunkte: Historischer Ortskern Rohrbach, Solda-
tenweg oberhalb ÖPNV-Haltestelle Rohrbach-Süd, 
Seniorenresidenz Augustinum, Übergang Leimener 
Steinbruch, ab Mitte 2015 Boxberg

11. Heppenheim (F) 6,9 km; 2,5 – 3 h: Auf dem Erlebnispfad „Wein und 
Stein“ in Heppenheim, einem befestigten Rundwan-
derweg, wandern Sie durch mehrere Weinlagen. Hier 
erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes zu den 
Themen Wein, Rebsorten, Geologie, Klima, Geschichte, 
Flora und Fauna der Region. Startpunkt: Winzerbrunnen am Le Chesnay-Platz in 

Heppenheim

waldes, wie Streuobstwiesen, Steinwälle und Stillge-
wässer sind nur einige der Tafelthemen.Startpunkt: Parkplatz „Lochbrunnen“ in Waldmichel-

bach-Aschbach

33. Weinheim-Schriesheim (F)8 + 8 km; jeweils 3 h: Der Geopark-Pfad „Steine, 
Schluchten und Sagen“ besteht aus zwei Teilen, der 
Weinheimer und der Schriesheimer Schleife. Hier er-
fahren Sie Interessantes über den ehemaligen Schwer-
spatabbau, Pingen, Schluchten und historische Orte 
mit mündlich überlieferten Sagen und Legenden.
Startpunkt: Parkplätze „Judenberg“/„Ursenbacher Höhe“34. Wörth

10 km; 4 h: Der Geopark-Kulturpfad „Im Zeichen der 
Schifffahrt“ führt durch die Alt- und Neustadt von 
Wörth, entlang römischer Kastelle, dem mittelalter-
lichen Schiffsbau, einer einmaligen Landschaft und 
der am Reißtisch geplanten Neustadterweiterung.
Startpunkt: Römerkastell

FL_Geopark-Pfad_ND2014_RZ3.indd   1

29.05.15   10:18

Das bekannte Wissenschafts-
magazin hat einen Sonder-
band zu den Geoparks in 
Deutschland aufgelegt: Zwi-
schen dem Harz im Norden 
und dem Nördlinger Ries im 
Süden, der Bergstraße und 
dem Odenwald im Westen 
und dem Muskauer Faltenbo-
gen im Osten stellen sich 15 
Geopark-Regionen mit ihren 
außergewöhnlichen Land-
schaften und erlebnisreichen 
Angeboten vor. Ein idealer 
Begleiter, um in den Sommer-
ferien spannende Ausflüge in 
Erdgeschichte und Natur zu 
unternehmen, an besonderen 
Veranstaltungen teilzuneh-
men und dabei zu erleben, 

dass unser Planet alles an-
dere als gleichförmig und 
statisch ist. Der Sonderband 
ist im Buchhandel sowie in 
der Geschäftsstelle des Geo-
Naturparks (06251-707990) 
zu einem Preis von 8,50 Euro 
erhältlich.

Bild der Wissenschaft Spezial: 
„Geoparks – Reiseführer Erdgeschichte“ 
zu 15 Nationalen Geoparks 

Bioland-Honig aus dem Geo-Naturpark mittlerweile an 
20 Standorten Von Abtsteinach bis Zwin-

genberg, von Bad König bis 
Heidelberg erstreckt sich der 
Radius, in dem  die Bienen 
von Bioland-Imker Jürgen 
Parg an besonderen Standor-
ten des Geo-Naturparks Ho-
nig in bester Bioland-Qualität 
sammeln. Die limitierten Auf-
lagen sind jeweils direkt vor 
Ort, wie etwa im Besucher-
zentrum der Grube Messel 
oder im Touristik-Zentrum 
Erbach, beziehbar. Gesam-

melt auf  blühenden Wiesen 
und in lichten Wäldern sind 
sie gleich zweierlei: die süße 
und gesunde Essenz unserer 
Natur und ein authentisches, 
ortsgebundenes Produkt. Die 
neuesten Geopark-Honige 
gibt es in Weinheim – ge-
sammelt auf den Wiesen am 
Stadtrand und direkt im Her-
mannshof. Infos und Honig: 
06201-874450 bzw. 06201-
13652.
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BARRIEREFREI IM GEO-NATURPARK

Barrierefreiheit für Alle: Bestens informiert und  
vorbereitet die Region erkunden 

Scheinbar unspektakuläre 
Unpässlichkeiten, wie ein 
verstauchter Fuß, können 
uns schon vor Augen führen, 
dass sich im Alltag plötzlich 
Hürden auftun. Das Thema 
Barrierefreiheit betrifft eben 
nicht nur Menschen mit Be-
hinderungen, sondern es geht 
uns alle an. Ob mit dem Kin-
derwagen oder dem Rolli 
unterwegs – hier können 
scheinbar alltägliche Gege-
benheiten wie etwa Stufen, 
größere Steigungen oder 
grober Wegeschotter zum 
unüberwindbaren Hindernis 
werden.
Der Geo-Naturpark nimmt 
sich seit einigen Jahren dieses 
Themas an und hat in diesem 
Zusammenhang bereits zwei 
barrierefreie Wege ausgewie-
sen (Mühltal, Wald-Michel-
bach). Um die besonderen 
Kriterien der Barrierefreiheit 
zu erfüllen, werden viele As-

pekte begutachtet: Neben der 
Oberflächenbeschaffenheit 
und der Breite von Wegen, 
deren Steigung, Gefälle und 
Querneigung spielt auch das 
Vorhandensein von gastro-
nomischen Angeboten, die  
über eine entsprechende Inf-
rastruktur (Gastraum, Terras-
se, Sanitäranlagen) verfügen, 
eine Rolle. Darüber hinaus 
soll die Route durch eine ab-
wechslungsreiche Landschaft 
führen und Verbindungen zu 
Kultur und Geschichte der Re-
gion herstellen. 
Neben den ausgewiesenen 
Wegen hat der Geo-Natur-
park nun auch ein breites An- 
gebot an Informationen zu-
sammengestellt, die es er-
lauben, sich vor dem Besuch 
einer Einrichtung oder eines 
Pfades ein genaues Bild von 
der Situation vor Ort zu  ma-
chen. So wurden mittlerweile 
fast alle Informationszentren 
und Eingangstore durchge-
checkt – ob barrierefreie Aus-
stellung, entsprechende sani-
täre Einrichtungen, Türbreiten 
oder besondere Angebote. 
Daneben gibt es eine große 
Auswahl an Ausflugstipps zu 
Orten, die nach den strengen 
Richtlinien der NatKo (Touris-
mus für alle in Deutschland) 
zwar kein Siegel führen, sich 
jedoch durch Familien- und 

Seniorenfreundlichkeit, einen 
hohen Ausflugswert und bar- 
rierefreie Einrichtungen aus-
zeichnen. Vom Kurpark in Bad 
König über den Steinbrücker 
Teich in Darmstadt bis hin 
zum Wildpark in Schwarz-
ach reichen die fast 20 aus-
gewählten Angebote in der 
gesamten Region. Eine Zu-
sammenstellung senioren-
freundlicher Betriebe ergänzt 
die umfangreiche Informati-
onspalette. Ausführliche In-
fos und Beschreibungen gibt 
es beim Geo-Naturpark über 

s.baumgaertel@geo-natur-
park.de sowie auf der Home-
page (www.geo-naturpark.de 
/Barrierefreiheit).      
Und auch die Geopark-Ranger 
wurden im Rahmen eines ein-
tägigen Workshops durch die 
NatKo entsprechend fortge-
bildet, um „Angebote für alle“ 
im Sinne der Inklusion durch-
führen zu können. 
Barrierefreiheit für alle – das 
soll künftig keine besondere 
Ausnahme, sondern die selbst-
verständliche Regel sein.
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AKTIV IM GEO-NATURPARK

Das Geotop des Jahres 2015 im Geo-Naturpark 
Bergstrasse-Odenwald
Im Rahmen des bundesweiten 
„Tag des Geotops“ zeichnet 
der Geo-Naturpark alljährlich 
ein besonderes Fenster in die 
Erdgeschichte der Region aus. 
In diesem Jahr, am 20. Sep-
tember, wird ein idyllischer 
Ort ganz im Osten der Region 
im Focus stehen: 
Sie ist eine von mehreren 
Quellen im Odenwald, von de-
nen vermutet wird, dass sich 
dort ein tragischer Teil des 
Nibelungenliedes abspielte 
– die Ermordung Siegfrieds 
durch Hagen. Ob es nun die 
Zittenfelder Quelle oder eine 
der anderen in Frage kom-
menden Orte im Odenwald 
war, wird vermutlich nie zu 

ermitteln sein. Die Geschichte 
der Zittenfelder Quelle reicht 
indes viele Millionen Jahre 
zurück bis ins Erdmittelalter 
vor etwa 245 Millionen Jah-
ren. Zu jener Zeit entstanden 
die Buntsandstein-Ablage-
rungen, über die heute das 
Wasser kaskadenartig die 
Felswand hinab stürzt.
Nach der offiziellen Feier-
stunde wird das Geotop des 
Jahres im Rahmen einer Ex-
kursion vorgestellt. 
Ort: 
Zittenfelder Quelle, (zwischen 
Amorbach und Schneeberg)
Zeit: 14:00 Uhr
Infos: 06251-7079923

MTB-News: Bike-Magazin, Rallye, neue Verbindungs- 
strecken und Aktionstag auf der Kuralpe 
Wer hätte das vor vier Jahren 
gedacht? Das MTB-Strecken-
netz des Geo-Naturparks, 
das mittlerweile 34 Trails auf 
mehr als 1000 km Strecke 
umfasst, wurde vom BIKE-
Magazin als eines der Top-
MTB-Reviere beschrieben. Mit 
einer monatlichen Auflage 
von 120.000 Exemplaren eu-
ropäischer Marktführer, be- 
schreibt der sechsseitige Be-

richt eine viertägige Tour, 
beginnend in Lorsch über 
Grasellenbach, Mudau, Eber-
bach, Hirschhorn, Wald-Mi-
chelbach, Weinheim zurück 
nach Lorsch. Matthias Rotter, 
BIKE-Redakteur und passio-
nierter Mountainbiker, hat 
sich persönlich in den Sattel 
gesetzt und Landschaft, Trails 
und Service auf sich wirken 
lassen. Mit von der Partie 

war die Wirtschaftsregion 
Bergstraße, die mit dem Geo-
Naturpark in Sachen MTB-
Aktivitäten eng zusammen 
arbeitet. 
Nun werden zahlreiche Moun- 
tainbiker aus dem In- und 
Ausland erwartet, die sich auf 
ein Streckennetz freuen kön-
nen, das stetig gepflegt und 
erweitert wird. So wurden 
in bestehende Rundstrecken 
Übergänge eingebaut, die es 
ermöglichen, die Routen in-
dividuell zu verbinden. Auch 
sind im Odenwaldkreis, wie 
etwa in Brensbach, Mossautal 
und Reichelsheim neue Stre-
cken in Vorbereitung.
Im Überlappungsbereich zum 
Naturpark Neckartal-Oden-
wald besteht ebenfalls eine 
enge Zusammenarbeit im 
Hinblick auf die Ausweitung 
des Streckennetzes. 
Und eine neue Entwicklung 
nimmt außerdem Fahrt auf: 

Die regionalen Radvereine 
überlegen, Übungsparcours 
mit Sprüngen und Steilkur-
ven einzurichten, die spezi-
ell auf die Kids ausgerichtet 
sind (sog. „Dirt-Parks“ oder 
„Pump-Tracks“). Hier steht der 
Geo-Naturpark beratend und 
als Moderator in Richtung 
der Behörden zur Verfügung. 
Nächste Events: 3. Überwäl-
der MTB-Rallye am 3. Juli, Er-
öffnung der MTB-Rundstrecke 
Groß-Heubach am 25. Juli und 
2. Geo-Naturpark MTB-Tag auf 
der Kuralpe am 27. September.
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Das  Geopark-vor-Ort-Team in Gross-Umstadt
Seit dem Jahr 2007 gibt es 
sie – die Geopark-vor-Ort-Be-
gleiter in Groß-Umstadt. Das 
achtköpfige Team setzt sich 
aus engagierten Akteuren 
zusammen, die aus den ver-
schiedensten Bereichen kom-
men, wie etwa der Dorfer-
neuerung, dem Weinbau, der 
Imkerei, dem Breitensport 
oder auch der Dorf- und Kir-
chenchronik. Nachdem sie 
sich bereits seit Jahren für 

Natur und Landschaft, die 
örtliche Geschichte und die 
Dorfgemeinschaft engagier-
ten, erhielten sie vom Geo-
Naturpark eine umfangreiche 
Ausbildung zu Geopark-vor-
Ort-Begleitern. 
Nun bieten sie ein abwechs-
lungsreiches Führungspro-
gramm an, das sich am Geo- 
park-Pfad „Die Kleine Berg-
straße – Landschaft, Mensch 
und Umwelt in Klein-Um-

stadt“ orientiert. Die Route 
umfasst etwa 7 km Länge und 
10 thematische Tafeln, deren 
Inhalte bei den Exkursionen 
mit einbezogen und anschau-

lich zum Leben erweckt wer-
den. Infos und Führungen: 
Stadt Groß-Umstadt, Stadt-
marketing, Tel.: 06078-781261

Gemeinsame Wurzeln neu belebt: Geopark vor Ort im Fisch-
bachtal auf den Spuren der Grafen von Katzenelnbogen
Das Schloss Lichtenberg 
(Fischbachtal), ein Renaissan-
cebau der Landgrafen von 
Hessen-Darmstadt, hat alte 
Wurzeln. Diese gehen auf 
eine Burg der Grafen von Kat-
zenelnbogen zurück, die im 

frühen 13. Jahrhundert erbaut 
worden ist. Das Geopark-vor-
Ort-Team Fischbachtal, das 
sich im Rahmen seiner Füh-
rungen auch intensiv mit der 
Schlossgeschichte auseinan-
dersetzt, hat sich nun auf die 

Spuren der Kat-
zenelnbogener 
begeben. Bei ei-
nem Besuch im 
gleichnamigen 
Ort in Rhein-
land-Pfalz, dem 
e h e m a l i g e n 

Stammsitz der Grafen von 
Katzenelnbogen, entdeckten 
sie, dass zwei Grafen in Lich-
tenberg und Katzenelnbogen 
gleichermaßen eine beson-
dere Rolle gespielt hatten: 
der eine pflegte den Minne-
gesang und brachte Walther 
von der Vogelweide an beide 
Höfe und der andere verlieh 
den Lichtenbergern (wie auch 
Groß-Bieberau) und den Kat-
zenelnbogenern  im Jahre 
1312 die Stadtrechte. Diese 
Erkenntnisse werden künftig 

in die Aktivitäten des Geo-
park-vor-Ort-Teams mit ein-
fließen. Beim Gegenbesuch 
im Fischbachtal erfuhren die 
Katzenelnbogener wiederum 
Aufschlussreiches über ihr 
Grafengeschlecht und dessen 
Verbindung zu den Roden-
steinern. So funktioniert ge-
lebte Geschichte – und die Be-
sucher dürfen sich auf noch 
spannendere Führungen 
freuen! Infos: 06166-930026.

Geopark-Dauerausstellung und Doppel-Jubiläum
Nachdem die erfolgreiche 
Ausstellung „Mario Derra 
sieht den Geopark“ zu Beginn 
des Jahres in die Verlänge-
rung gegangen war, wurde sie 
nun in die Dauerausstellung 
im Alten E-Werk in Gerns-
heim, das Atelier, Werkstatt 
und Ausstellungsräume des 
Künstlers beherbergt, integ-
riert. Anlass sind gleich zwei 
Jubiläen: Vor 20 Jahren hat 
Mario Derra das Alte E-Werk 
erworben und es nicht nur vor 
dem Verfall gerettet, sondern 
der Stadt Gernsheim auch 
einen einzigartigen Ort der 

Kunst, der Kultur und der Ge-
schichte erhalten. Das impo-
sante Gebäude blickt auf eine 
mittlerweile 110-jährige Ge-
schichte zurück. Ein Zeitraum, 
in dem sich sowohl in der 
technisierten Welt wie auch 
in der Gesellschaft epochale 
Veränderungen ereigneten. 
Im kommenden Halbjahr 
wird Mario Derra im Rahmen 
seiner Atelier-Öffnungszeiten 
( jeweils Sonntag, 14:00 Uhr) 
die Ausstellung, die aus mehr 
als 150 Motiven aus dem 
Geopark besteht, erläutern. 
Dabei  geht er auch auf die 

Geschichte des Alten E-Werks 
und seines Umbaus zu einem 
Haus der Kunst und Kultur 
ein. Und am 18. Oktober gibt 
es noch einen Life-Plakatan-

druck und die Präsentation 
eines besonderen, neu ge-
schaffenen Kunstwerks. In-
fos: 06258-4828 sowie www.
mario-derra.com.



22

LIEBLINGSORTE

Frank Reubold (Leiter Stadtmarketing, Tourismus und 
Märkte in Erbach): Die Erdbachschwinde in Erbach, Geotop des Jahres 2014

„In meiner Funktion als Ver-
antwortlicher für das Stadt-
marketing, den Tourismus 
und die Märkte in Erbach liegt 
es mir am Herzen, die Region 
und unsere Stadt von ihrer 
besten Seite zu zeigen“. Frank 
Reubold und sein Team haben 
in ihrer Touristik-Information, 
die auch als Geopark-Infor-
mationszentrum fungiert, 
eine breite Palette an Bro-
schüren, Tipps und Anregun-
gen zum Erleben von Erdge-
schichte, Natur und Kultur in 
der gesamten Region. Der an-
gegliederte Odenwald-Laden 
bietet darüber hinaus eine 
feine Auswahl an regionalen 
Produkten und kunsthand-
werklichen Erzeugnissen. 
„Besonders freut es mich“, so 
Reubold, „dass mit der Erd-
bachschwinde ein Ort einen 
besonderen Stellenwert ein-

nimmt, den ich schon in mei-
ner Kindheit erkundet habe. 
Damals sah das Areal, in dem 
der Erdbach im Kalkgestein 
verschwindet, noch ganz an-
ders aus – und es gab sogar 
eine Gruppe von Höhlenfor-
schern, die in das verzweigte 
Höhlensystem eingestiegen 
sind, um es wissenschaftlich 
zu erkunden. Heute geht das 
nicht mehr – die Höhlen sind 
mittlerweile zum Teil mit 
Schlamm und Schutt ange-
füllt und die Zugänge aus Si-
cherheitsgründen mit Gittern 
verschlossen“.
Zur Freude der Erbacher und 
ihrer Gäste hat die Stadt das 
Gelände rund um die Erd-
bachschwinde in den letzten 
Jahren im Zuge von Hochwas-
ser-Schutzmaßnahmen so 
umgestaltet, dass man dort 
verweilen und die besondere 

Atmosphäre genießen kann. 
„Und als der Geo-Naturpark 
meinen Lieblingsort im ver-
gangenen Jahr als Geotop 
des Jahres 2014 ausgezeich-
net hat, war dies für mich 
eine schöne Symbiose von 
überregionaler Anerkennung, 
wissenschaftlicher Bedeu-
tung, lokaler Geschichte und 
gleichzeitig Bestätigung mei-
ner Freude, die ich mit die-

sem Ort verbinde. Wer mehr 
zur Erdbachschwinde wissen 
möchte, bekommt auf den 
Informationstafeln und in 
der Geotop-Broschüre des 
Geo-Naturparks anschaulich 
erläutert, warum der Erdbach, 
übrigens Namensgeber für 
Erbach, im Berg verschwin-
det“. Herzlichen Dank für die 
jahrelange, gute Zusammen-
arbeit, Herr Reubold! 

Werner Groß (Ehrenvorsitzender der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald): Der Melampus-Wald rund um die Starkenburg (Heppenheim)

„Schon in meiner Jugendzeit 
zog es mich auf diesen Berg“. 
Damals wusste Werner Groß 
noch nicht, dass der Wald 
rund um die Starkenburg für 
ihn auch beruflich eine große 
Rolle spielen würde. Seit vie-
len Jahrzehnten macht sich 
der ehemalige Forstamts-
rat nun um Wald, Natur und 
Landschaft verdient. Ob als 
Förster, Geschäftsführer des 
Naturparks Bergstraße-Oden-
wald (1972-1992) oder als Vor-
sitzender der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW), 
deren Ehrenvorsitzender er 
nun ist. Dabei ist ihm der 
Kontakt mit den Menschen, 
insbesondere der jungen Ge-
neration, ein besonderes An-
liegen. Was lag da näher, als 
im artenreichen Wald rund 

um die Starkenburg einen 
Walderlebnisbereich einzu-
richten, der für Erholungs-
suchende, Schulklassen und 
Jugendherbergsgruppen glei-
chermaßen nutzbar ist? Ge-
meinsam mit den SDW-Kol-
legen und Beate Weis (Kreis 
Bergstraße) wurden so im 
Verlauf der vergangenen Jah-
re eine Hirschkäferwiege, ein 
Steinlabyrinth, eine Naturke-
gelbahn und eine Waldschule 
eingerichtet. Den Eingang zu 
diesem idyllischen Waldpfad 
bewacht eine besondere, von 
Guntram Prochaska geschaf-
fene Holz-Skulptur: sie stellt 
Melampus, den sagenhaften 
Schutzhund der Starkenburg 
dar. Ein wahrlich wunderba-
rer Wald, den Werner Groß 
regelmäßig besucht, um Ak-

tionen durchzuführen, Wege 
auszubessern oder einfach 
nur, um die schöne Atmo-
sphäre zu genießen. „Dabei 
denke ich dann auch über die 
Zukunft des Waldes nach – als 
nachwachsender Rohstoff, als 
Landschaftsgestalter, als Lie-
ferant für den Holzbau, der 
derzeit wieder eine Renais-
sance erlebt – und daran, wie 
wichtig es für uns Menschen 
ist, unsere Wälder zu pflegen 
und nachhaltig zu bewirt-
schaften“, so Groß, der nach 
eigener Aussage trotz seines 
fortgeschrittenen Alters (der 
80. Geburtstag ist nicht mehr 
fern)  „noch den Kopf voller 
Ideen hat“. Bitte noch viele 
weitere Jahre, Herr Groß! 
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WIR UND UNSERE PARTNER

Odenwald-Tourismus und Geo-Naturpark beim Praxis-
forum „Perspektive Natur- und Landerlebnis!“ 

Wie werden Natur und Land-
schaft authentisch, nachhal-
tig und unterhaltsam an den 
Gast gebracht? Was macht 
die Identität einer Region 
aus? Und – mit wem sollte 
man zusammen arbeiten, um 
das bestmögliche Angebot 

zu entwickeln? Zu diesem Themenkomplex lädt das Hessische 
Umweltministerium zum Praxisforum ein. Neben Hessens 
Umweltministerin Priska Hinz und der Hessenagentur geben 
ausgewiesene Experten einen Überblick zu den verschiedenen 

Kooperations-Potenzialen und zum Tourismusmarketing. An-
schließend werden zwei „Best practice“-Beispiele aus Hessen 
vorgestellt. Mit dabei ist die Odenwaldtourismus GmbH mit 
ihrem Slogan „Auf Natur umschalten – Regionalität schme-
cken“, gemeinsam mit dem Geo-Naturpark als Region über-
greifender Partner-Institution sowie ausgewählten Direktver-
marktern. Sie geben den etwa 120 Teilnehmern aus Hessens 
Politik, Verwaltung und Gesellschaft einen Überblick zu ihren 
erfolgreichen Kooperations-Projekten, neuen Angeboten und 
bewährten Strategien. Ein Beispiel gelungener Zusammenar-
beit innerhalb der Region und weit darüber hinaus!    

Kompetenznetz 
Vitale Orte 2020

Programm

© Mark Darkin@fotolia.com

© iStock.com / Karl Thaller

Praxisforum

In vielen hessischen Regionen bringen Urlauber, Ge-
schäftsreisende und Tagesgäste Leben in die Dörfer. Die 
Orte bieten viel Sehenswertes in Natur und Landschaft, 
Kultur und Baukultur, Kulinarik und Brauchtum. Dies sol-
len die Gäste erleben und genießen können. Um im Wett-
bewerb der Tourismuslandschaften bestehen zu können, 
kommt es darauf an, das Besondere in Ort und Region 
in Szene zu setzen. Dazu braucht es Ideen, Erfahrungen 
und die Tatkraft vieler Partner, die authentische Angebote 
Hand in Hand entwickeln und umsetzen.

Im Praxisforum werden gute Beispiele vorgestellt, die An-
regungen dafür geben, wie das gelingen kann. Fachleute 
der Tourismusbranche und Unternehmer werden über ge-
meinsame Projekte berichten. 

„Natur- und Landerlebnis“ ist eines der vier Profilthemen 
des Strategischen Marketingplans für den Tourismus in 
Hessen 2014 bis 2018. Die Ausrichtung des Marketings zu 
diesem Thema wird vorgestellt und über Tourismuspers-
pektiven in ländlichen Räumen informiert. 

Das Praxisforum richtet sich an Akteure aus dem weiteren 
und engeren Umfeld des ländlichen Tourismus wie Bür-
germeister, Landräte, Kommunalpolitiker, Regionalma-
nager, Akteure der Tourismusorganisationen und deren 
Partner in Land- und Forstwirtschaft, Schutzgebieten oder 

Agrarmarketingorganisationen. 

16. Juli 2015, Schloss Buchenau, Eiterfeld

„Perspektive Natur- und Land- 
erlebnis! - Tourismuswirtschaft  
und Verwaltung im Dialog“

10.00

10.10

10.30

11.00

11.30

12.00

Begrüßung
Hermann-Josef Scheich, Bürgermeister der  
Marktgemeinde Eiterfeld
 

Natur- und Landerlebnis - Regionalität und  
Kooperationspotenziale nutzen
Priska Hinz, Hessische Ministerin für Umwelt,  
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
 
 
Tourismusperspektiven in ländlichen Räumen - 
Herausforderungen, Chancen, Beispiele und  
Ansätze für Hessen  
Cornelius Obier, PROJECT M GmbH, Hamburg 
 
 
Tourismus-Marketing in Hessen -  
Das Profilthema Natur- und Landerlebnis
Herbert Lang, HA Hessen Agentur GmbH 
 
 
Nationalparkregion Eifel für Alle - 
eine Antwort auf den demografischen Wandel
Tobias Wiesen, Nationalparkverwaltung Eifel 

Mittagspause

 
 

13.00

14.00

15.00 
 
 
 

15.30

Best practice Hessen I:

Werra-Meißner -  
Natur, Regionalität und Märchen als Basis erfolgreicher 
Tourismusstrategie
Im Gespräch: 
Claudia Krabbes, Werratal Tourismus Marketing GmbH  
Susanne Pfingst, Naturpark Meißner-Kaufunger Wald 
Björn Sippel, Meißnerhof, Meißner-Germerode 
Matthias Pflüger, Jausenstation Weißenbach  
Großalmerode
Moderation:
Ute Schulte, Grimm Heimat Nordhessen
 

Best practice Hessen II:

Odenwald -  
auf Natur umschalten - Regionalität schmecken
Im Gespräch:
Jochen Rietdorf, Gemeinde Reichelsheim 
Dr. Jutta Weber, Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Christiane Böhm, Schleiersbacher Hof,  
Fränkisch-Crumbach 
Rainer Schäfer, Odenwald-Gasthaus e.V.,  
Bad König-Fürstengrund
Moderation: 
Kornelia Horn, Odenwald-Tourismus GmbH

Ausblick und Schlusswort
Gudrun Scheld, Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Ende der Veranstaltung

Zusammenarbeit mit der Universität Heidelberg –  
Internationales Symposium im Oktober
Der Geo-Naturpark arbeitet mit zahlreichen Kooperationspart-
nern in der Region zusammen. Dabei spielen die Universitäten 
eine besondere Rolle – als Partner bei Forschungsprojekten, im 
Rahmen von Studentenpraktika und –Exkursionen wie auch im 
Hinblick auf den wissenschaftlichen Erfahrungsaustausch. 
Nachdem der Rektor der Universität Heidelberg, Prof. Dr. Bern-
hard Eitel, zum Botschafter des Geo-Naturparks ernannt wur-
de, ist die Zusammenarbeit nochmals intensiviert worden. So 
wird die Universität in der ersten Oktoberwoche ein Internati-
onales Symposium zur nachhaltigen Entwicklung ausrichten. 
Veranstalter ist die Deutsch-Brasilianische Gesellschaft. Neben 
Themen wie Bildung, biologische Vielfalt, Klimaveränderung, 
Wasser, Energie und Städte der Zukunft sind auch die Globa-

len Geoparks und UNESCO-
Welterbestätten mit einem 
Vortragsblock vertreten. Die-
ser wird gemeinsam von Geo-
Naturpark und der Welterbe 
Grube Messel gestaltet. Ne-
ben Vertretern der UNESCO 
werden Vortragende aus Europa und Übersee erwartet, die ei-
nen Überblick sowie konkrete Beispiele zur nachhaltigen Ent-
wicklung in Geoparks geben.     
Dauer: 4. bis 10. Oktober 2015, Infos und Anmeldung:  
www.geow.uni-heidelberg.de/congress/SBA-DBS 

7TH GERMAN-BRAZILIAN 
SYMPOSIUM 
FOR SUSTAINABLE 
DEVELOPMENT
4. – 10. OCTOBER 2015
INTERACTION BETWEEN 
EARTH RESOURCES AND PROCESSES 
AND HUMAN SOCIETIES

Online-Registration
 www.geow.uni-heidelberg.de/congress/SBA-DBS/registration.html  

Registration fee 
Early bird until  15.03.2015 after 15.03.2015
Regular participants:   175 EUR   225 EUR
Students:   100 EUR   125 EUR 

The registration fee includes presentation(s), conference abstracts, 
coffee and snacks, lunch, badges, sustainable energy boat trip, and 
information material of the Heidelberg University and the town of 
Heidelberg. 

Abstract
Guideline: see web page 
Submission deadline: 15.03.2015 
Abstracts must be submitted by email to: 
sba-dbs@geow.uni-heidelberg.de 
Conference and abstract language is English only! 

CONTACT
symposium

REGISTRATION

Prof. Dr. Ulrich A. Glasmacher, Institute of Earth Sciences
Heidelberg Center for the Environment, Heidelberg University

CONTACT

Portuguese
symposium@brasilien-zentrum.uni-tuebingen.de
Phone +49 – (0)7071 – 29 74823
English
sba-dbs@geow.uni-heidelberg.de 
Phone +49 – (0)6221 – 54 4866
 www.geow.uni-heidelberg.de/congress/SBA-DBS
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Orte bieten viel Sehenswertes in Natur und Landschaft, 
Kultur und Baukultur, Kulinarik und Brauchtum. Dies sol-
len die Gäste erleben und genießen können. Um im Wett-
bewerb der Tourismuslandschaften bestehen zu können, 
kommt es darauf an, das Besondere in Ort und Region 
in Szene zu setzen. Dazu braucht es Ideen, Erfahrungen 
und die Tatkraft vieler Partner, die authentische Angebote 
Hand in Hand entwickeln und umsetzen.

Im Praxisforum werden gute Beispiele vorgestellt, die An-
regungen dafür geben, wie das gelingen kann. Fachleute 
der Tourismusbranche und Unternehmer werden über ge-
meinsame Projekte berichten. 

„Natur- und Landerlebnis“ ist eines der vier Profilthemen 
des Strategischen Marketingplans für den Tourismus in 
Hessen 2014 bis 2018. Die Ausrichtung des Marketings zu 
diesem Thema wird vorgestellt und über Tourismuspers-
pektiven in ländlichen Räumen informiert. 

Das Praxisforum richtet sich an Akteure aus dem weiteren 
und engeren Umfeld des ländlichen Tourismus wie Bür-
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Tourismusstrategie
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Claudia Krabbes, Werratal Tourismus Marketing GmbH  
Susanne Pfingst, Naturpark Meißner-Kaufunger Wald 
Björn Sippel, Meißnerhof, Meißner-Germerode 
Matthias Pflüger, Jausenstation Weißenbach  
Großalmerode
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auf Natur umschalten - Regionalität schmecken
Im Gespräch:
Jochen Rietdorf, Gemeinde Reichelsheim 
Dr. Jutta Weber, Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
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Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Ende der Veranstaltung

Langjähriger Partner - 
die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW)
Sie sind die Experten, wenn es um das Thema Wald geht – und 
sie melden sich zu Wort, wenn ihm Gefahr droht. Seit dem Jahr 
1947 setzt sich die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald dafür 
ein, dass der vielfältige Wert unserer Wälder – ob als Ort der 
Erholung, grünes Klassenzimmer oder geschützter Naturraum 
– den Menschen informativ und anschaulich nahe gebracht 
wird. In diesem Rahmen arbeitet die SDW mit zahlreichen In-
stitutionen, wie etwa dem Geo-Naturpark,  zusammen. Eine 
fruchtbare Kooperation, denn beide Institutionen haben sich 
dem Schutz und der anschaulichen Vermittlung unserer Natur-
schätze verschrieben.
So war der gemeinsame Auftritt beim Hessentag 2014 im 
Rahmen der Sonderschau „Natur auf der Spur“ ein voller Er-
folg: von der Hirschkäferwiege über den Holzkünstler und die 
Schauwerkstatt  bis hin zu den Bäumen des Jahres, die das 
Geo-Naturparkdorf geschmückt haben. Diese haben dann an-
schließend eine besondere Bestimmung gefunden: sie erhiel-

ten als „Allee der Bäume des Jahres“ in Lorsch eine neue Hei-
mat – einschließlich entsprechender Informationen zu jedem 
Jahresbaum. Auch beim Geo-Naturparktag ist die SDW ein 
herzlich willkommener Gast – in diesem Jahr mit einer bunten 
Mischung aus Informationen und Kinderaktionen. Und Hes-
sens Geschäftsführer Christoph von Eisenhart Rothe lässt es 
sich dabei nicht nehmen, das Bergsträßer SDW-Team um Wolf-
ram Grüneklee (Vorsitzender) und Werner Groß (Ehrenvorsit-
zender) jeweils vor Ort tatkräftig zu unterstützen. Wir freuen 
uns auf die weitere Zusammenarbeit mit der SDW!
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ÜBER UNSERE REGION HINAUS

Naturpark Habichtswald
Geschichte und Natur lassen sich im Naturpark Habichtswald 
auf einzigartige Weise erfahren. Wanderer finden hier ein dich-
tes Netz gut markierter Wege, die auf traditionsreichen Routen 
Städte und Dörfer verbinden. Burgen und Befestigungen ragen 
allerorten aus den Wäldern des Naturparks Habichtswald. Im 
Mittelalter schützten diese Architekturen Ortschaften und 
Handelswege, heute machen sie das besondere Flair der Region 
aus. Unter ihnen ist die Weidelsburg im früheren Dreiländereck 
zwischen Hessen, Waldeck und der Mainzer Exklave Naumburg 
als größte nordhessische Burgruine besonders sehenswert.
Über die Grenzen hinaus bekannt ist der Bergpark in Kassel-
Wilhelmshöhe, der mittlerweile als UNESCO-Weltkulturerbe 
anerkannt wurde. Gekrönt vom Wahrzeichen der Stadt Kassel, 
dem Herkules, zieht er sich über den Osthang des Habichtswal-
des und verbindet Architektur und Landschaft zu einem Kunst-
werk von einzigartiger Schönheit. In der Saison finden hier 
zwei Mal wöchentlich die Wasserspiele statt, bei denen 300 
m³ Wasser die Kaskaden herab stürzen. Der Wasserfall und das 
Aquädukt speisen eine gewaltige Fontaine, die oberhalb des 
Schlosses über 50 Meter hoch in die Luft steigt. Kleinode mit-
telalterlicher Baukunst sind die Städte Wolfhagen, Zierenberg 
und Naumburg mit ihren Fachwerkhäusern, steinernen Tür-

men und romantischen Gäss-
chen. In reizvoller Lage auf dem 
Dörnberg bei Zierenberg be-
findet sich das Naturparkzen-
trum, das den Besuchern eine 
Ausstellung und viele Informa-
tionen zum Naturpark und der 
Region bietet. In unmittelbarer 
Nähe gedeiht eine großflächi-
ge steppenartige Flora, ein so-
genannter Halbtrockenrasen, mit einer Vielzahl von Orchideen 
und weiteren seltenen Pflanzen und Tieren. Dieses einzigartige 
Naturschutzgebiet ist – wie der gesamte Naturpark – mit zahl-
reichen Wanderwegen erschlossen.
Der Naturpark ist dank günstiger Verkehrsverbindungen aus 
dem Rhein-Main-Gebiet, dem Raum Hannover und dem Ruhr-
gebiet bequem zu erreichen. Ein dichtes Netz von Buslinien 
verbindet alle Orte; in den östlichen Parkteil gelangt man di-
rekt vom ICE-Bahnhof Wilhelmshöhe in wenigen Minuten mit 
der Straßenbahn. Zu bestimmten Anlässen verkehrt zwischen 
Kassel und Naumburg die historische Museumsbahn „Hessen-
courrier“. Infos: www.naturpark-habichtswald.de

Naturpark Hoher Vogelsberg und Geopark Vulkanregi-
on Vogelsberg: Natur erleben und verstehen

Im Herzen Hessens gelegen ist der Hohe Vogelsberg der älteste 
Naturpark in Hessen. 
Seine zentrale Lage, seine Anziehungskraft im Sommer und 
schneebedeckt im Winter, strahlt nach allen Seiten aus. Natur-
schönheiten, vielfältige Möglichkeiten der Erholung und vor 
allem die Ruhe dieser Landschaft, belohnen den Besucher. Ge-
meinsam mit dem Geopark lädt der Naturpark dazu ein, diese 
besondere Landschaft der Vogelsbergregion kennen zu lernen. 
Ein Team von Naturparkführern bietet ein umfangreiches Pro-
gramm. Informationen hierzu auf www.naturpark-hoher-vo-
gelsberg.de  
Erleben Sie die wechselhafte Geschichte der Vulkanregion Vo-
gelsberg, die mit etwa 2.500 km² das größte zusammenhän-
gende Vulkangebiet Mitteleuropas darstellt. Über 200 Geo- 

tope, eine vielfältige 
Tier- und Pflanzenwelt, 
malerische Orte und 
ein reichhaltiges kul-
turelles Erbe prägen 
die Region und können im Geopark Vulkanregion Vogelsberg 
von Ihnen entdeckt und erlebt werden. Kommen Sie mit auf 
eine Reise in die feurige Vergangenheit, im Herzen Hessens.
Höhenrundweg: Für Kurzbesucher und Spaziergänger bietet 
sich der kleine Höhenrundweg als Schnuppertipp an. Er führt 
auf 8 km durch die tiefen, zum Teil naturbelassenen Wälder des 
Oberwaldes und durch zahlreiche Naturschutzgebiete mit sel-
tenen Pflanzen und Tierarten.
Vulkanring Vogelsberg: Auf dem Vulkanring Vogelsberg kön-
nen Sie das größte Vulkangebiet Mitteleuropas umrunden.
Auf ca. 116 km Länge verläuft er weitestgehend im Grenzgebiet 
zwischen dem waldreichen Hohen Vogelsberg, dem Oberwald, 
und den angrenzenden, eher landwirtschaftlich genutzten 
Niederungen.
Der häufige Wechsel von Wald- und Flurszenen eröffnet immer 
wieder neue Perspektiven. Die typischen Heckenlandschaften, 
sowie kleine Seen, heimelige Dörfer und interessante Städt-
chen gestalten den Wegeverlauf abwechslungsreich.
Naturschutz-Informationszentrum Hoherodskopf: Auf 100 m² 
bietet die Naturerlebnisausstellung spannende Informationen 
und Erlebnisse für die Besucher. Hier können Sie sich informie-
ren und Führungen buchen: www.naturerlebnis-vogelsberg.de 


